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Kirchberger 
Wochenmarkt
Am 19. Januar 2024 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
im Foyer der Festhalle 
Kirchberg, Crailsheimer Str. 34.
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Winterpause des 
Amtsblattes
Dies ist das letzte Amtsblatt in 
diesem Jahr. Das erste Amts-
blatt im neuen Jahr erscheint 
am Freitag, 12. Januar 2024. Re-
daktionsschluss für diese Aus-
gabe ist am Montag, 8. Januar 
2024, 10.00 Uhr. Bitte schicken 
Sie Ihre Artikel und Pressemittei-
lungen ausschließlich an: Amts-
blatt@kirchberg-jagst.de

Abwassersatzung 
neu gefasst
Der Gemeinderat hat am 
18.12.2023 die Abwassersatzung 
neu gefasst. Dies war notwendig, 
weil sich die Gebührensätze ge-
ändert haben und die Satzung an 
die aktuell gültigen Vorschriften 
angepasst wurde. Die Abwasser-
satzung � nden Sie im Innenteil 
dieses Amtsblattes. Sie tritt am 
01.01.2024 in Kraft.

Die erste Kerze brennt für Stille, für Ruhe und 
Gemütlichkeit, für Herzlichkeit und für den 
Willen zu leben in Behaglichkeit.
Die zweite Kerze brennt für Hoffnung, für die 
Kraft und für den Glauben, für Vernunft und 
für die Achtung und für die weißen Friedens-
tauben.
Die dritte Kerze brennt für Anstand, für Res-
pekt und auch für Güte, für Gerechtigkeit und 
für Verstand und fürs eigene Gemüte.

Die vierte Kerze brennt für Liebe, für das Wich-
tigste auf dieser Welt, es gäbe nichts, das uns 
noch bliebe, wär nicht sie an Nummer Eins ge-
stellt.

Horst Rehmann (*1943), 
deutscher Publizist, 
Maler, Schriftsteller 
und Kinderbuchautor

Stefan Ohr Gerhard Stahl Peter Krauß Bernhard Röder
Bürgermeister Ortsvorsteher  Ortsvorsteher Ortsvorsteher
 Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Stadt ein frohes Weihnachtsfest und für das 

Jahr 2024 alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit!
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Die erste Kerze brennt für Stille, für Ruhe und 

unserer Stadt ein frohes Weihnachtsfest und für das 

WeihnachtsgrüWeihnachtsgrüßeße

Vier Kerzen im Advent
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 10.00 bis 18.00 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 10.00 bis 18.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
   Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratung/P� ege:
Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. – Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 22.12. 
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 10, 74582 Gerabronn, Württ., 
Tel. 07952/925050
Am Samstag, den 23.12. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263 
Am Sonntag, den 24.12. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim (Roßfeld), 
Tel. 07951/4730810
Am Montag, den 25.12. 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim, Berliner Platz 5, 74564 Crails-
heim, Tel. 07951/467441
Am Dienstag, den 26.12. 
Schönebürg-Apotheke, Schönebürgstr. 78, 74564 Crailsheim, Tel. 
07951/278044 
Am Mittwoch, den 27.12. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an 
der Jagst, Tel. 07954/98700 
Am Donnerstag, den 28.12. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), 
Tel. 07962/520
Am Freitag, den 29.12. 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/8380 
Am Samstag, den 30.12. 
Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/96960 
Am Sonntag, den 31.12. 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/8380 
Am Montag, den 01.01. 
Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/96960 
Am Dienstag, den 02.01. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 74564 Crailsheim (Altenmüns-
ter), Tel. 07951/21121 
Am Mittwoch, den 03.01. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/7550 
Am Donnerstag, den 04.01. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), 
Tel. 07962/520
Am Freitag, den 05.01. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim (Roßfeld), 
Tel. 07951/4730810
Am Samstag, den 06.01. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 74564 Crailsheim (Altenmüns-
ter), Tel. 07951/21121
Am Sonntag, den 07.01. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/7550

 – Fortsetzung auf Seite 3 –



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG 22. Dezember 2023  �  Nr. 51/52  �  Seite 3

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

 Donnerstag, 21. Dezember 2023 und 
am Donnerstag, 4. Januar 2024.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 15. Januar 2024.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am

 Freitag, 29. Dezember 2023 und 
am Freitag, 26. Januar 2024.

Die Stadt Kirchberg an der Jagst, ca. 4.500 Ein-
wohner, sucht zum 01.02.2024 für die August-
Ludwig-Schlözer-Schule und die Stadtverwal-
tung je eine

Reinigungskraft in Teilzeit
(m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 • Unterhalts- und Grundreinigung der Schul- oder Büro-

räume
Ihr Pro� l: 
 • Hygienebewusste und selbstständige Arbeitsweise
 • Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Effizienz
 • Idealerweise Erfahrung in der Reinigung
Wir bieten: 
 • Eine sichere und unbefristete Teilzeitbeschäftigung (50 % 

in der August-Ludwig-Schlözer-Schule oder 40 % in der 
Stadtverwaltung)

 • Flexible Arbeitszeiten ab ca. 13.30 bzw. 16.00 Uhr
 • Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD E2
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an die Stadt Kirchberg an der Jagst, Personalamt, Schloß-
straße 10, 74592 Kirchberg an der Jagst, oder per E-mail 
an muley@kirchberg-jagst.de (in einem pdf-Format).
Bei Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Simone Muley, 
Tel. 07954/9801-31, gerne zur Verfügung. 

Nicht vergessen:

Vorauszahlung für Wasserzins 
und Abwassergebühren zum 
31.12.2023 fällig

Zum 31. Dezember ist für das Jahr 2023 die 4. Vorauszahlung 
für Wasserzins und Abwassergebühren fällig.
Die Höhe der Vorauszahlung entnehmen Sie bitte Ihrer 
Schlussrechnung für 2022 bzw. einer erteilten Änderungs-
mitteilung. Bitte beachten Sie: Es ergeht kein separater 
Bescheid.
Sollten Sie kein Lastschriftmandat (früher: Einzugsermächti-
gung) haben, überweisen Sie bitte rechtzeitig den fälligen 
Betrag auf eines unserer Konten.
Sollten Sie Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Frau Zan-
zinger in Verbindung:
Tel. 07954/9801-21, vormittags, 
E-Mail: zanzinger@kirchberg-jagst.de

– Fortsetzung Notfalldienst –

Am Montag, den 08.01. 
Apotheke Rot am See, Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See, 
Tel. 07955/93930
Am Dienstag, 09.01. 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim, Berliner Platz 5, 74564 Crails-
heim, Tel. 07951/467441
Am Mittwoch, den 10.01. 
Schönebürg-Apotheke, Schönebürgstr. 78, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951/278044
Am Donnerstag, den 11.01. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), 
Tel. 07962/520 

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100

NACHRUF
Am 5. Dezember 2023 verstarb

Frau Ursula Riedel
im Alter von 79 Jahren.
Frau Ursula Riedel war ab dem 1. August 1974 bis zu ihrem 
Ruhestand zum 30. September 2006 Schulsekretärin an der 
August-Ludwig-Schlözer-Schule. Im Januar 1992 über-
nahm sie zusätzlich die Leitung der Stadt- und Schüler-
bücherei.
Wir trauern um Ursula Riedel und werden ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
Für die Stadt Kirchberg  Für die Schulgemeinschaft
Stefan Ohr  Wolfgang Lehnert
Bürgermeister  komm. Schulleiter
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Wahlhelfer für Europa- und
Kommunalwahlen sowie die 
Bürgermeisterwahl 
gesucht

Am 9. Juni 2024 � nden die Wahlen zum europäischen Par-
lament zusammen mit den Kommunalwahlen, also den 
Wahlen für Kreistag, Gemeinderat und Ortschaftsrat, statt. 
Des Weiteren � ndet am 30. Juni 2024 (evtl. Stichwahl 21.07) 
die Bürgermeisterwahl in Kirchberg statt! 
Zur Bewältigung dieses „Wahlmarathons“ benötigen wir 
dringend Wahlhelfer. Gesucht werden zuverlässige Perso-
nen, die während der Wahlhandlung am Sonntag, den 
9. Juni 2024 von 8.00 bis 18.00 Uhr in den Wahllokalen die 
Wahlgeschäfte abwickeln, zum anderen auch für die sich 
anschließende Auszählung und Wahlergebnisermittlung am 
Sonntagabend und evtl. an dem darauffolgenden Montag.
Sicher vermitteln diese ehrenamtlichen Tätigkeiten in den 
Wahlvorständen auch viel Interessantes zum Thema Wahlen 
und ein Mitwirken bei der Abwicklung dieser Wahlen bietet 
auch die Möglichkeit zu einem persönlichen Beitrag für 
unser bestehendes Grundrecht. 
Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst 
sind Frau Muley, Tel. 07954/9801- 31 bzw. E-Mail: muley@
kirchberg-jagst.de oder
Herr Posovszky, Tel. 07954/9801- 16 bzw. E-Mail: posovsz-
ky@kirchberg-jagst.de.
Helfen Sie mit, bei der Durchführung und Sicherung ei-
nes unserer wichtigsten demokratischen Grundrechte.
Ihre Stadtverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung und Auslegung des Haushaltsplans des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Brettach/Jagst 
für das Haushaltsjahr 2024

A. Haushaltssatzung Gemeindeverwaltungsverband Bret-
tach/Jagst für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund von § 5 Abs. 1 Ziffer 5 der Verbandssatzung in Verbin-
dung mit § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in der derzeit geltenden Fassung und § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der derzeit 
geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung am 30.11.2023 
folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2024 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  123.700 EUR
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von  123.700 EUR
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von  0 EUR
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 EUR
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von  0 EUR
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis von  0 EUR
 (Saldo aus 1.4 und 1.5)
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis von  0 EUR
 (Summe aus 1.3 und 1.6)
2.  Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus lfd. Verwaltungstätigkeit von  123.700 EUR
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus lfd. Verwaltungstätigkeit von  123.700 EUR
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts von  0 EUR
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von  0 EUR
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von  0 EUR
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus  0 EUR
 Investitionstätigkeit von (Saldo aus 2.4 und 2.5)
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf von  0 EUR
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von  0 EUR
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von  0 EUR
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus  0 EUR
 Finanzierungstätigkeit von (Saldo aus 2.8 und 2.9)

 Die heutige Ausgabe Ihres Mitteilungs blattes ist die letzte in diesem Jahr.

Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr erscheint die erste Ausgabe 
des Mitteilungsblattes 2024 in der Woche vom 8. bis 13. Januar 2024.

Unseren Lesern und Kunden wünschen wir für die kommenden Feiertage eine schöne und 
friedliche Zeit sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Bei den Austrägern, die zuverlässig zu jedem Erscheinungstermin das Amts- und Mitteilungsblatt 
pünktlich in die Haushalte bringen, möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel

 Mindestlohn
Das Gesetz über den Mindestlohn verpfl ichtet uns zur 
weiteren Anpassung des Mindestlohnes. Deshalb ist eine 
Erhöhung des Bezugspreises ab Januar 2024 um 
1,40 Euro auf jährlich 34,10 Euro inkl. MwSt. unumgäng-
lich. Dieser Betrag wird ausschließlich für die Umsetzung 
des Mindestlohngesetzes verwendet.

Wir bitten unsere verehrte Leserschaft um Verständnis für 
diese Anpassung.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Bezugspreis für das Mitteilungsblatt
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2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestands  0 EUR
 Saldo des Finanzhaushalts von (Saldo aus 2.7 und 2.10)

§ 2
Verbandsumlage

Die Verbandsumlage beträgt 22.200 EUR. Sie ist gemäß § 9 Abs. 
1 Ziffer 2 der Verbandssatzung im Verhältnis der nach § 143 
GemO maßgebenden Einwohnerzahl vom 30.06.2023 auf die Mit-
gliedsgemeinden umzulegen.

§ 3
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  15.000 EUR
festgesetzt.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Brettach/
Jagst geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Rot am See, 30.11.2023
gez.
Dr. Kampe
Verbandsvorsitzender

B. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass vom 14.12.2023, Az.: 
L1.2-092.411, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung gem. § 
121 Abs. 2 GemO bestätigt.

C. Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 liegt gemäß § 81 
Abs. 3 GemO i.V.m. § 18 GKZ an sieben Tagen, und zwar von 
Montag, dem 15.01.2024 bis Dienstag, dem 23.01.2024, je ein-
schließlich, auf dem Rathaus Rot am See, Raiffeisenstraße 1, 
Finanzverwaltung, während der üblichen Dienststunden zur Ein-
sichtnahme aus.

Öffentliche Auslegung des Entwurfes 
des Bebauungsplanes

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss

Entwurfsbeschluss und Beschluss der Veröffentlichung im 
Internet des vorhabenbezogenen Bebauungsplans inklusive 
Vorhaben und Erschließungspläne der Innenentwicklung und 
der örtlichen Bauvorschriften „Lindenquartier-P� egeheim“
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Kirchberg an der Jagst hat 
am 18.12.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan inkl. Vorhaben- und Erschließungs-
pläne „Lindenquartier-P� egeheim“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB zu-
sammen mit örtlichen Bauvorschriften aufzustellen. Der Bebau-
ungsplan wird als vorhabenbezogener Bebauungsplan gemäß 
§12 BauGB aufgestellt. Der Gemeinderat der Stadt Kirchberg an 
der Jagst hat am 18.12.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf 
des Bebauungsplans inkl. Vorhaben- und Erschließungspläne und 
der örtlichen Bauvorschriften „Lindenquartier-P� egeheim“ gebilligt 
und die Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen. Die Beschlüsse werden hiermit bekanntgemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 und 
§ 13 Abs.  3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs.  4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbe-
zogener Informationen verfügbar sind, abgesehen wird.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der 
örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt:

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans inkl. Vorhaben- 
und Erschließungspläne und der örtlichen Bauvorschriften in der 
Fassung vom 07.12.2023.
Der Bebauungsplanentwurf vom 07.12.2023 inklusive der Vorha-
ben und Erschließungspläne und der Entwurf der Örtlichen Bau-
vorschriften vom 07.12.2023, jeweils mit Begründung vom 
07.12.2023 und den Anlagen zum Bebauungsplan und den Örtli-
chen Bauvorschriften können im Internet auf der Homepage der 
Stadt Kirchberg an der Jagst unter 
https://www.kirchberg-jagst.de/de/wirtschaft-leben/bauen/bebau-
ungsplaene
in der Zeit von 

02.01.2024 – 02.02.2024
eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. 
Die Übermittlung kann elektronisch an die Mailadresse 

mueller@kirchberg-jagst.de
erfolgen oder schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde 
vorgebracht werden. Über sie entscheidet der Gemeinderat in 
öffentlicher Sitzung.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die oben ge-
nannten Unterlagen im Rathaus der Stadt Kirchberg an der Jagst, 
Schloßstraße 10, 2. OG im Vorraum zu Raum 21 während den 
üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten unberücksichtigt bleiben.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls 
unter obigem Link in das Internet eingestellt.
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Ablesung der Wasserzähler für die 
Jahresendabrechnung 2023

Die Stadtverwaltung Kirchberg/
Jagst hat ab diesem Jahr die 
Firma co.met mit dem Ablese- 
und Erfassungsvorgang der 
Wasserzähler beauftragt.
Inzwischen wurden die Ablese-

briefe versandt. Die Hauseigentümer werden aufgefordert, 
die Wasserzählerablesung bis spätestens 22.12.2023 zu 
übermitteln.
Mieter werden gebeten, den Ablesebrief ggf. schnellstens an 
die Vermieter bzw. die Hausverwaltungen zur Erledigung 
weiterzugeben!
Es bestehen 4 Möglichkeiten, die Ablesung der Wasser-
zähler mitzuteilen:
 • Bequem am Computer

 - der Online-Zugang wird im Brief mitgeteilt
 • Schnell über Smartphone oder Tablet
  - mittels QR-Code im Brief
 • Über das Internetportal auf der Homepage der Stadt 

Kirchberg/Jagst (www.kirchberg-jagst.de) unter „Aktuel-
les“

Oder
 • Traditionell per Post an das Servicecenter Jahresable-

sung in 66084 Saarbrücken

Bitte beachten Sie, dass formlose Mitteilungen nicht 
mehr verarbeitet werden können.
Ältere bzw. gebrechliche Einwohner werden gebeten, die Ab-
lesung von Verwandten oder Nachbarn vornehmen zu lassen 
bzw., falls dies nicht möglich ist, sich bei der Stadtverwaltung 
zu melden.
Falls Probleme beim Ablesen der Wasserzähler auftreten, 
setzen Sie sich bitte umgehend mit uns in Verbindung (Tel. 
07954/9801-21, vormittags, Frau Zanzinger).
Bitte halten Sie den Abgabetermin für die Wasserzähler-
Ablesung unbedingt ein.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der Ver-
brauch aus organisatorischen Gründen geschätzt wer-
den muss, falls uns die Ablesung bis 22.12.2023 nicht 
vorliegt.
Danach eingehende Zählerstandsmitteilungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Bitte machen Sie regen Gebrauch von den neuen Mög-
lichkeiten, um uns die Ablesung Ihrer Wasserzählerstän-
de mitzuteilen.

Stadtbücherei Kirchberg 

Kirchstraße 3, 74592 Kirchberg 
Telefon: 07954/926152
E-Mail: stadtbuecherei-kirchberg@web.de

Weihnachtsferien:
Die Stadtbücherei ist vom 27. Dezember 2023 bis 
zum 5. Januar 2024 geschlossen.
Ab Montag, den 8. Januar 2024 sind wir wieder 
für Sie da!

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Fest
und ein gutes Jahr 2024.

Besuchen Sie unseren neuen digitalen Katalog:
Unser neuer webopac stellt den Medienkatalog der Stadtbücherei 
im Internet zur Verfügung:
https://webopac.winbiap.de/kirchberg/index.aspx

Für die erstmalige Anmeldung mit einem gültigen Leseausweis 
benötigen Sie Ihre Lesernummer - diese be� ndet sich auf Ihrem 
Büchereiausweis unter dem Barcode (8-stellige Nummer). Das 

Passwort bei erstmaliger Anmeldung ist Ihr Geburtsdatum im 
Format TTMMJJJJ (8-stellige Nummer). Bitte nicht bei „neuer 
Leser*in“ anmelden, denn Sie haben ja schon einen Ausweis!
Falls Sie Medien ausleihen möchten, muss allerdings die Jahres-
gebühr beglichen sein!

 
Weihnachtsferien: 
Die Stadtbücherei ist vom 27. Dezember 2023 bis 
Zum 05. Januar 2023 geschlossen. 
Ab Montag, den 08. Januar 2024 sind wir wieder für Sie da! 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Fest 
und ein gutes Jahr 2024. 
 
 
Besuchen Sie unseren neuen digitalen Katalog: 

 
Unser neuer webopac stellt den Medienkatalog der Stadtbücherei 
im Internet zur Verfügung. 
https://webopac.winbiap.de/kirchberg/index.aspx 
Für die erstmalige Anmeldung mit einem gültigen Leseausweis 
benötigen Sie Ihre Lesernummer - diese befindet sich auf Ihrem 
Büchereiausweis unter dem Barcode (8-stellige Nummer). Das Passwort 
bei erstmaliger Anmeldung ist Ihr Geburtsdatum im Format TTMMJJJJ 
(8-stellige Nummer). Bitte nicht bei „neuer Leser*in“ anmelden, denn Sie 
haben ja schon einen Ausweis! 
Falls Sie Medien ausleihen möchten, muss allerdings die Jahresgebühr 
beglichen sein! 

 

B24 – die kostenlose App für Bibliotheken und Leser auf Ihrem 
Smartphone und Tablet. Die App ermöglicht den mobilen Zugriff auf den 
WebOPAC der Stadtbücherei Kirchberg und auf Ihr Leserkonto. 

B24 – die kostenlose App für Bibliotheken und Le-
ser auf Ihrem Smartphone und Tablet. Die App er-
möglicht den mobilen Zugriff auf den WebOPAC der 
Stadtbücherei Kirchberg und auf Ihr Leserkonto.
So geht´s:
1.  App für iOS und Android herunterladen und 

installieren
 2. Bibliothek suchen – per GPS, mit QR-Code oder Direkteingabe
 3. Anmelden mit Ihrer Lesernummer und Passwort
 4. oder ohne Anmeldung direkt einsteigen
 5. und los!
Die Anmeldung bleibt bis zum Ausloggen gespeichert.

So geht’s: 

1. App für iOS und Android herunterladen und installieren 
2. Bibliothek suchen – per GPS, mit QR-Code oder Direkteingabe 
3. Anmelden mit Ihrer Lesernummer und Passwort 
4. oder ohne Anmeldung direkt einsteigen 
5. und los! 

Die Anmeldung bleibt bis zum Ausloggen gespeichert. 

 
Rund um die Uhr digitale Medien ausleihen: 

 
Heilbronn-Franken 
www.onleihe.de/heilbronn 
 
Sie brauchen nur die Nummer Ihres Büchereiausweises und Ihr 
Passwort (siehe B24-App)! 
 

Rund um die Uhr digitale Medien ausleihen:
Heilbronn-Franken
www.onleihe.de/heilbronn

Sie brauchen nur die Nummer Ihres Büchereiausweises und Ihr 
Passwort (siehe B24-App)!

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.-Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann im Mitteilungsblatt die angebotenen Ge-
genstände und Ihre Telefon-Nr. (keine Adresse) 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. 
Die in der Verschenk-Börse angebotenen Gegenstände werden 
kostenlos abgegeben. Soweit Sie sich für einen der Gegenstände 
interessieren, können Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbin-
dung setzen. 
Computer    Tel. 2989963
1 Spielbogen
1 Schaukelstuhl    Tel. 6309783
1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch  Tel. 926347
Polterabendgeschirr   Tel. 0176/32684641
1 runder Tisch ausziehbar   Tel. 926029
Unterschrank für Kopierer, 62 x 55 x 58 Tel. 323
Metallschreibtisch graue Platte, 1610 x 77 x 72
Rolltisch, 85 x 50 x 67
Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63
Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77  Tel. 921597
6 Esszimmerstühle helles Holz  Tel. 0170/2211625
1 Kommode dunkelbraun 110 x 55 x 100 cm Tel. 8837 oder 
     Tel. 0172/4880433

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Kirchberg
Geschäftszeiten des Rathauses: 
Schlossstr. 10, 74592 Kirchberg an der Jagst
Tel. 07954/9801-17, Fax 07954/980119

Mo. bis Fr.:    8.00 bis 12.00 Uhr
Mo.:  14.00 bis 16.00 Uhr
Do.:  14.00 bis 18.00 Uhr 

www.vhs-crailsheim-land.de
Leiterin: Anne Hirschle-Zimmermann
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Bankverbindungen:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE42622500300003800018
BIC: SOLADES1SHA 
Volksbank Hohenlohe eG
IBAN: DE56620918000201050005
BIC: GENODES1VH

Wintersemester 2023/24
Die Anmeldung ist ab sofort bei der Stadtverwaltung (Frau 
Dambach – Tel. 07954/9801-17) und online unter der Home-
page der www.vhs-crailsheim-land.de möglich. 

MUSIKALISCHE PRAXIS
Neueinsteiger (Anfänger wie Fortgeschrittene, Kinder, Jugendli-
che oder Erwachsene) melden sich bitte bei Interesse bei der vhs. 
Der Unterricht wird als Einzelunterricht oder in Kleingruppen mit 
gleichen Voraussetzungen abgehalten. Der Instrumentalunterricht 
wird während des gesamten Schuljahres statt� nden, nicht aber 
während der Schulferien. Es besteht die Möglichkeit eine Schnup-
perstunde zu nehmen, aber nur mit Anmeldung. Nach der Schnup-
perstunde müssen Sie sich mit der Stadtverwaltung unter Tel. 
07954/980117 in Verbindung setzen und Ihre Entscheidung mit-
teilen. Ein Einstieg ist jederzeit, falls Plätze vorhanden sind, zu 
Monatsbeginn möglich. Eine Anmeldung bei den Musikkursen ist 
verbindlich mit Kündigungsfrist. Es gilt die Geschäftsordnung der 
vhs-Musikschule.
Gebühren für den Instrumentalunterricht 
Einzelunterricht 30 min EUR 80,00 
Doppelunterricht 45 min EUR 70,00
Doppelunterricht 30 min EUR 60,00
Dreierunterricht 45 min EUR 50,00 
Dreierunterricht 60 min EUR 60,00
Ort, Termin und Uhrzeit nach Absprache!
Noch freie Plätze!
23221307KI
Gitarren-Unterricht für alle Stufen
Akustik-, Konzert- und E-Gitarre
Markus Duismann, Kursleiter für Gitarre
23221308KI
Posaunen-, Trompeten-, Waldhornunterricht für alle Stufen
Oleg Mook
23221309KI
Keyboard für alle Stufen
Oleg Mook
23221311KI
Quer� öte für alle Stufen
Leona Rötzsch

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Christbaum-Sammelaktion durch die  
Jugendfeuerwehr Kirchberg/Jagst

Die Jugendfeuerwehr übernimmt nach den 
Festtagen in Kirchberg und Teilorten wieder 
die Entsorgung der Tannenbäume!
Diese werden am 
Samstag, den 13. Januar 2024 ab 8.30 Uhr 
bei den Haushalten eingesammelt.
Sammelplätze sind keine eingerichtet!
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Bäume recht-
zeitig zur Abholung bereitstehen.

Für das Einsammeln bittet die Jugendfeuerwehr um einen Ent-
sorgungsbeitrag (ab 3,00 €). 
Die Bäume werden anschließend gehäckselt und das Gehäck-
selte wiederverwendet. Um einen schadstoffarmen, absetzbaren 
Kompost zu erreichen, müssen alle Fremdmaterialien vom 
Christbaum entfernt werden.
Dies gilt insbesondere für Lametta, das aus Aluminium, Blei oder 
aus Kunststoff besteht.
Bäume, an denen sich noch Fremdmaterialien be� nden, können 
nicht mitgenommen werden. 

Abteilung Kirchberg
Am Freitag, den 12. Januar 2024 � ndet um 
18.30 Uhr die theoretische Übung mit Abtei-
lungsversammlung im Feuerwehrhaus Kirch-
berg statt.
Alexander Müller, Kommandant

Abteilung Hornberg
Am Dienstag, den 26. Dezember 2023 � ndet 
um 10.00 Uhr der Frühschoppen statt. 
Dietmar Eberlein, Abteilungskommandant

JUBILARE

Unsere Jubilare:
Wir gratulieren nachfolgenden Bürgerinnen und Bürgern ganz 
herzlich zum Geburtstag:
24.12. Marianne Philipp aus Kirchberg zum 90. Geburtstag
24.12.  Ernst Friedrich Pröger aus Kirchberg zum 75. Geburts-

tag 
26.12. Hans-Peter Wilhelm König aus Kirchberg zum 80. Ge-
 burtstag 
04.01. Monika Fischer aus Gaggstatt zum 70. Geburtstag 

FUNDSACHEN

Bekanntmachung über Fundsachen
Folgende Gegenstände/Sachen wurden beim Fundamt abgelie-
fert:
• 1 Schal
• Stulpen
Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg 
Kulturelles Highlight: 
Schloss-Schüler*innen tauchen in die Welt 
von Victor Hugos Roman ein

Die Schülerinnen und Schüler der Französisch-Basiskurse der 
Kursstufen J1 und J2 erlebten am 23. November 2023 eine fes-
selnde Aufführung von Victor Hugos Roman „Notre-Dame de 
Paris“ im Wilhelma-Theater in Stuttgart. Die romantische Ge-
schichte bot nicht nur eine Gelegenheit, die französische Sprache 
in einem authentischen Kontext zu erleben, sondern gewährte 
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auch einen tiefen Einblick in die reiche Welt der französischen 
Literatur des 19. Jahrhunderts. Das Wilhelma-Theater mit seiner 
beeindruckenden Architektur und einladenden Atmosphäre, bot 
die perfekte Kulisse für dieses kulturelle Ereignis. Wir Schülerin-
nen und Schüler wurden von den talentierten Schauspielern mit-
gerissen und konnten so die zeitlose Geschichte von „Notre- 
Dame“ in vollen Zügen genießen. Insgesamt war der Besuch der 
Aufführung nicht nur eine schulische Exkursion, sondern eine 
Reise durch die kulturellen Schätze Frankreichs.

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim

Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums
Am Donnerstag, 21. Dezember 2023 � ndet um 19.30 Uhr wieder 
das traditionelle Weihnachtskonzert des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums in der Johanneskirche in Crailsheim statt. Die schulischen 
Musik-Arbeitsgemeinschaften des ASG freuen sich darauf, mit 
adventlicher und weihnachtlicher Musik auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Der Schwerpunkt des diesjährigen ASG-Weih-
nachtskonzerts liegt auf dem „Oratorio de Noël“, dem Weihnachts-
oratorium des französischen Komponisten Camille Saint-Saëns. 
Dieses wird in Teilen durch den Mittel- und Oberstufenchor sowie 
den Eltern-Lehrer-Schülerchor und mit verschiedenen Gruppen 
der Schulgemeinschaft sowie Mitgliedern der Kantorei der Jo-
hanneskirche in der Orgelfassung aufgeführt. Freuen darf man 
sich außerdem auf weihnachtliche Lieder und Stücke des Kleinen 
Chors und der Mini-Bigband, beschwingte Evergreens, die von 
der Bigband vorgetragen werden und barockem Weihnachtsjubel 
gespielt vom Orchester des ASG. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren wirkt auch die Streicherklasse in Kooperation mit der Mu-
sikschule mit. Eingeladen sind die Zuhörer auch zum gemeinsa-
men Singen von Advents- und Weihnachtsliedern. Der Eintritt ist 
frei. Die Spenden sind für die Anschaffung eines neuen Flügels 
für den Musiksaal bestimmt.

Ein Geschenk von Herzen – Weihnachtsabend am Albert-
Schweitzer-Gymnasium
Gemeinsam mit dem kleinen Chor unter Leitung von Kerstin Ditt-
mann sowie dem Party-Team der SMV stimmte die Theater-AG 
mit einem feierlichen Abendprogramm auf Weihnachten ein. Die 
Einnahmen der Veranstaltung, die durch den Verkauf von Punsch 
und Weihnachtsgebäck erwirtschaftet wurden, werden an Kinder 
in Afrika gespendet.
Den Auftakt machte der Kleine Chor mit verschiedenen weih-
nachtlichen Liedern und beim anschließenden Theaterstück mit 
dem Titel „Das schönste Weihnachtsgeschenk“ drehte sich alles 
um Geschenkideen für das Fest. Die zwei Talkshowmoderatorin-
nen, die durch das Stück führten, hatten Gäste wie Eiskönigin Elsa 
und ihre Schwester Anna, den Terminator, Rotkäppchen und Ra-
punzel, Charaktere aus Harry Potter und diverse andere Gestal-
ten. Leider hatte keiner von ihnen eine wirklich gute Idee für das 
perfekte Weihnachtsgeschenk. Zum Glück konnte die Problematik 
dann durch den Talkshowgast Santa Claus höchstpersönlich ge-
löst werden: Das schönste an Weihnachten sind nicht die Ge-
schenke selbst, sondern die Menschen, die einen gern haben und 
die liebevollen Gedanken, die sie sich für ihre Nächsten machen: 
„Ein Geschenk von Herzen bedeutet so viel mehr, denn mit die-
sem Geschenk geht die Liebe einher!“ Zum Abschluss sangen 
Zuschauerinnen und Zuschauer gemeinsam mit dem kleinen 
Chor Weihnachtslieder. 

Seit dem aktuellen Schuljahr gibt es am Albert-Schweitzer-Gym-
nasium endlich wieder eine Theater-AG unter der Leitung der 
Studienrätinnen Alicia Harms und Katharina Frank, bestehend aus 
fünfzehn Schülerinnen und Schülern der Klassen 5-9. Schulleiter 
Christian Reinhardt bedankte sich herzlich bei allen Organisato-
rinnen und Organisatoren und lud nochmals zum Weihnachtskon-
zert des Albert-Schweitzer-Gymnasiums ein. Dieses � ndet am 
Donnerstag, 21. Dezember um 19.00 Uhr in der Johanneskirche 
statt. 

Gymnasium Gerabronn
Halbzeit im Bundestag mit Kevin Leiser 
Wie ist es, einen Politiker zu interviewen? Diese Erfahrung mach-
ten Anfang Dezember zwei Abiturienten des Gymnasiums Ger-
abronn. Im Rahmen seines öffentlichen Jahresrückblicks und 
gleichzeitig Bilanzierung zur Halbzeit der Ampel stand MdB Kevin 
Leiser den beiden Schüler Florentine Baumann und Ronja Jüttner 
in Blaufelden Rede und Antwort. Bürgermeister Dieterich eröff-
nete die Veranstaltung und begrüßte die Anwesenden. Nach eini-
gen persönlichen Fragen zu seinem Start in Berlin sowie seiner 
Einschätzung zur medialen Aufmerksamkeit von bestimmten 
Themen, die wichtigere Sachthemen in den Hintergrund treten 
lassen, ging es sehr schnell über zu konkreten Fragen zu seiner 
Arbeit im Verteidigungsausschuss sowie im Ausschuss für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. Leiser sprach sich 
für eine allgemeine Dienstp� icht für alle aus, für die allerdings ein 
neuer gesellschaftlicher Konsens nötig wäre. Außerdem gab er zu 
bedenken, dass die Natur auch ohne uns überleben wird, wir als 
Menschen jedoch unseren Lebensraum verspielen, wenn wir nicht 
konsequent Klimaschutz betreiben. Er zeigte zudem an verschie-
denen Beispielen, dass das konkrete politische Geschäft in Berlin 
häu� g von Dilemmasituationen und Kompromissen geprägt ist. 
Ein Fazit sowie ein Ausblick auf die nächsten zwei Jahre rundeten 
das Interview ab. Im Anschluss konnte das Publikum im gut be-
suchten Spektrum weitere Fragen stellen. Dabei wurde deutlich, 
dass die beiden Abiturienten bereits sehr viele Themen beleuch-
tet hatten, die nun vertieft wurden. Im Nachhinein bekamen die 
beiden sehr viele positive Rückmeldungen für ihr gut vorbereitetes 
Interview.

INFORMATIONEN

Schlosskonzerte Kirchberg an der Jagst
Joscho Stephan/Helmut Eisel Quartett
Helmut Eisel, Klarinette
Joscho Stephan, Gitarre
Günther Stephan, Rhythmusgitarre
Volker Kamp, Kontrabass
Gypsy meets Klezmer
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Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen

In den Dorfwiesen 11
74592 Kirchberg/Jagst

Tel. 0 79 54/92 63 80, Mobil 01 71/4 81 96 36
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Wir wünschen frohe
Weihnachten

und für das neue Jahr

Glück, Gesundheit
und Erfolg.

Schreinerei Heinz Fischer
Bau- und Möbelschreinerei • Bestattungen

Brunnenstr. 19 • 74592 Kirchberg-Gaggstatt
Telefon 0 79 54/9 12 • Fax 0 79 54/92 54 01

Wir wünschen
IhnenIhnen

� ohe
Weihnachten

Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich 

wichtigen Dinge

und für das neue Jahr
berufl ichen Erfolg, privates Glück
und viele schöne Momente.

Ihr 
Krieger-Verlag

© 
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wünscht frohe Weihnachten und wünscht frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!einen guten Rutsch ins neue Jahr!einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Zimmerei ∙ Sägewerk ∙ Holzhandlung

Jagsttalstraße 36 Mittelmühle ∙ 74592 Kirchberg an der Jagst

0151 124 530 27 ∙ 07954 367 ∙ holzbau-schaffert@outlook.de ∙ www.schaffert-holzbau.de

WIR BEDANKEN UNS FÜR IHR VERTRAUEN
UND WÜNSCHEN IHNEN

FROHE FESTTAGE SOWIE ALLES GUTE 
IM NEUEN JAHR.

74423 Obersontheim74423 Obersontheim
Irene-Kärcher-Straße 41Irene-Kärcher-Straße 41
Tel. 07973/91192Tel. 07973/91192--0 0 
info@schreinerei-maass.deinfo@schreinerei-maass.de
www.schreinerei-maass.de www.schreinerei-maass.de 

■■ HolzbödenHolzböden
■■ EinbauküchenEinbauküchen
■■ TürenTüren
■■ HolzdeckenHolzdecken

■■ MöbelMöbel
■■ FensterFenster
■■    Individueller Individueller 

InnenausbauInnenausbau

Schreinerei
Küchen

Die Zeichen der Zeit erkennen
Wir leben in einer herausfordernden Zeit und stehen 
oft vor der Frage, wie für uns als Gesellschaft und 
für jeden Einzelnen ein guter Weg zu finden ist. Gut 
ist, wenn man Menschen an seiner Seite hat, die 
helfen, Zeichen und Signale richtig zu deuten. 
Noch besser ist es, wenn man den 
menschgewordenen Gott an seiner Seite weiß. 

ANTWORTEN AUF FINANZFRAGEN.  plansecur.de

Herzlichen Dank für die gemeinsame Wegstrecke und eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit. Auf gute Begegnungen in 2024!

ANDREAS BECK • Bankkaufmann • Gesellschafter • Andreas-Embhardt-Straße 10 
74564 Crailsheim • Telefon 07951 2799641 • www.andreas-beck.plansecur.de

Weihnachten 

Hofstraße 2 • 74532 Ilshofen
Tel.: 0 79 04/30 74 24 
Mobil: 0176/24710957

info@architekturbuero-frankschneider.de
www.architekturbuero-frankschneider.de

Dipl. Ing. Architekt FH
Dip. Wirtsch. Ing. FH

Hofstraße 2 • 74532 Ilshofen
Tel.: 0 79 04/30 74 24 
Mobil: 0176/24710957

info@architekturbuero-frankschneider.de
www.architekturbuero-frankschneider.de

Dipl. Ing. Architekt FH
Dip. Wirtsch. Ing. FH

Wir wünschen 

Zeit zur Entspannung
und Besinnung
auf die wirklich
wichtigen Dinge
sowie Gesundheit,
Erfolg und Glück
im neuen Jahr.

Zum Jahresende 2023

möchte ich mich für die 
vielen Wertschätzungen und 

das so angenehme Miteinander
mit meinen Kunden und Freunden 
bedanken. Dies möchte ich auch
im neuen Jahr fortsetzen. Zum

anstehenden Weihnachtsfest und 
dem Übergang ins neue Jahr 

wünsche ich allen eine besinnliche 
Zeit, Gesundheit und Zufriedenheit

und ein gutes Miteinander.

Herzliche Grüße Ihr

Eberhard Ebbi Lauton
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Entspannte

Weihnachtsfeiertage
und ein friedliches, gesundes neues Jahr.

Kirchberg/Jagst
Poststraße 21, 
Tel. 0 79 54/3 21

Inhaberin: 
Vera Boos-Jarkow

wünscht Ihnen das Team vom

Frohe Festtage
und ein erfolgreiches neues Jahr

wünschen wir 
allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten

Ludwigsruher Straße 3, 
Gerabronn-Michelbach

Wir haben Betriebsurlaub vom 22.12.2023 bis 05.01.2024.

AUTOHAUS TOBIES E.K.
74532 Ilshofen-Großallmerspann, Almarstraße 6
Telefon 07904/275, www.autohaus-tobies.de
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Ihr Tobies Team

Schöne Festtage und ein gesundes
erfolgreiches 2024 wünschen wir all
unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern.

Betriebsurlaub vom 

24.12.2023 - 07.01.2024

FROHE

GLÜCKLICHES

wünscht Ihnen

Anger 1 · 74589 Satteldorf

Tel. 07951/4734374 · Fax 07951/4734372

www.et-grimm.de · info@et-grimm.de

Ein schönes 
Weihnachts�e�t
sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

M. Ulbrich Dienstleistungen
Hausmeisterservice und

Facility Management
Arbeiten rund ums Haus

74582 Gerabronn-Amlishagen

Wir wünschen frohe
Weihnachten

und für das neue Jahr

Glück, Gesundheit
und Erfolg.

Autolackiererei Jatzeck
Anger 2 • Satteldorf

www.zimmereikratzer.de

Ein schönes 

Weihnachtsfest Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr  

wünschen wir allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten.

Rosenstraße 24 · 74592 Kirchberg an der Jagst

Tel. 07954/9265355 · E-Mail: info@cd-gu.de

★
★

★

★

★und ein gesundes
neues Jahr

★

★★

Schöne★
★

★★★★

★★★

★★
Schöne
★★
Schöne
★
Schöne
★★    eihnachten

wünscht ihnen

Ruppertshofener Straße 3/1, 74592 Kirchberg-Dörrmenz
Telefon 07954/92610 70, Telefax 07954/92610 71

★
★

★

        Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen Familie Stahl
mit dem gesamten Team

Öffnungszeiten Aral-Tankstelle:
24.12.2023 - 26.12.2023 geschlossen,

31.12.2023 geschlossen, 01.01.2024 geschlossen, 
06.01.2024 10.00 bis 18.00 Uhr
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Autos und mehr…
Ulrich Beck
KFZ-Me i s te rbe t r i eb

Südstr. 7/1 • 74532 Ilshofen-Ruppertshofen
Tel. 0 79 04/81 62 

Wir machen Betriebsurlaub 
vom 23.12.2023 bis 07.01.2024.

Zufrieden sein, ist große Kunst,
 zufrieden scheinen bloßer Dunst
  zufrieden werden, großes Glück,
   zufrieden bleiben, Meisterstück.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest,
Zufriedenheit, Glück und vor allem Gesundheit im neuen Jahr.

Regina Borchers · Frankenplatz 3 · 74592 Kirchberg/Jagst
Tel. 07954/9870-0 · www.schloss-apotheke-kirchberg.de

Wir bedanken uns für 
Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr!

Anzeige_K&H_Rieger_mm_x_mm.indd   1Anzeige_K&H_Rieger_mm_x_mm.indd   1 01.12.23   09:5001.12.23   09:50

Nachgefragt beimVorstand:Weihnachtstraditionund gute Vorsätze?vb-hohenlohe.de/echtemenschen

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl. 
Wir wünschen besinnliche Weihnachts-
feiertage und ein gesundes neues Jahr.

vb-hohenlohe.de/echtemenschen

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Glücksmomente!Glücksmomente!

Frohe
Weihnachten

und ein gutes neues Jahr

wünschen wir allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

Garten- und Landschaftsbau
74592 Kirchberg/Jagst • Tel. 0 79 54/13 06
 www.honisch-galabau.de

Honisch Honisch 

Zum Jahreswechsel
danken wir unseren Kunden, Freunden
und Bekannten und wünschen

frohe Weihnachten  und ein 
gesegnetes, gesundes neues Jahr.

▼

▼

Bau- und Möbelschreinerei

74592 Kirchberg-Lendsiedel
Tel. 0 79 54-4 26

info@schreinerei-huss.de

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

und ein glückliches 
und gesundes 
neues Jahr.

Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten

und ein glückliches und ein glückliches 

eine schöne 
Weihnachtszeit

Zur Linde 23 – 74585 Rot am See-Reubach, Tel.: 07958/7939000
www.xp-steff en-metallbau.de

Amtstr. 12, 74673 Mulfi ngen-
Hollenbach, Tel. 07938-475

Fröhliche Weihnachten
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Joscho Stephan und Helmut Eisel, zwei herausragende Virtuosen 
auf ihren Instrumenten, betreten die Bühne des Rittersaals im 
Kirchberger Schloss und versprechen ein unvergessliches Kon-
zerterlebnis. Stephan beherrscht die Gitarre meisterhaft, während 
Eisel sein Können an der Klarinette präsentiert. Beide Künstler 
haben sich längst einen festen Platz in der Musikszene erobert.
Das Konzert, betitelt „Gypsy meets Klezmer“, zeichnet sich durch 
die faszinierende Verschmelzung zweier unterschiedlicher musi-
kalischer Welten aus. Der Gypsy Swing, mit seinen Wurzeln in der 
Jazzmusik, entstammt der Kultur der Sinti und Roma. Auf der 
anderen Seite repräsentiert der Klezmer eine traditionelle Musik-
richtung der osteuropäischen Juden, geprägt von einer einzigar-
tigen Melancholie und tiefen Emotionalität. Bei Stephan und Eisel 
verschmelzen diese scheinbar konträren Stile zu einer harmoni-
schen und einzigartigen Stilmelange.
Die Zuschauer dürfen sich auf ein Konzert freuen, das durch un-
erwartete Wendungen und virtuose Improvisationen besticht. Die 
Musik, getragen von einer ungezügelten Spielfreude und einer 
tiefen Leidenschaft für ihr Handwerk, zieht das Publikum in ihren 
Bann. Die Interaktion der beiden Musiker auf der Bühne erzeugt 
eine kommunikative Energie, die spürbar ist und die Zuschauer 
unweigerlich mitreißt. Es ist eine Darbietung, die nicht nur die 
Technik und das Können der Künstler in den Vordergrund stellt, 
sondern auch die emotionale Tiefe und die Leidenschaft für die 
Musik, die Stephan und Eisel verkörpern. In diesem einzigartigen 
Konzert erlebt das Publikum die Fusion zweier faszinierender Mu-
sikrichtungen, präsentiert von zwei Meistern ihres Fachs, die die 
Grenzen des Möglichen immer wieder aufs Neue ausloten.
Mehr zu den Künstlern unter: 
www.helmut-eisel.de/joscho-stephan-helmut-eisel-quartett/

Neujahresempfang am Dreikönigstag
Samstag 6. Januar 2024 um 17.00 Uhr
Rittersaal im Schloss Kirchberg an der Jagst
Infos zu den Schlosskonzerten, zum Programm, den Preisen und 
dem Abonnement unter: www.sk-kirchberg.de.
Karten gibt es im Vorverkauf und im Abonnement in der Schloss-
Apotheke Kirchberg/Jagst, Tel. 07954-98700 oder per Mail unter 
info@sk-kirchberg.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Rentenversicherung keine Finanzreserve für Haushaltsloch 
des Bundes 
Erhöhung des Reha-Haushaltes wichtig für Unternehmen 
Am 12. Dezember wurde der Haushalt 2024 der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) von der Vertreter-
versammlung in Stuttgart verabschiedet. Mit rund 28 Milliarden 
Euro fällt er 1,55 Milliarden Euro höher aus als 2023 und steigt 
damit um 5,94 Prozent. Der Haushaltsplan der DRV BW basiert 
auf der Einnahmen- und Ausgabenentwicklung der allgemeinen 
Rentenversicherung. Im laufenden Jahr fallen die Einnahmen auf-
grund der Rekordzahl sozialversichungsp� ichtiger Beschäftigter 
deutlich höher aus als ursprünglich prognostiziert. 

Mögliche Auswirkungen der Entscheidung des Bundesver-
fassungsgerichts 
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, machte deutlich: 
„Die aktuell positive Einnahmeentwicklung darf vor dem Hinter-
grund des Urteils zur Schuldenbremse vom 15. November 2023 
von der Politik nicht zum Anlass genommen werden, den Bundes-
zuschuss zur allgemeinen Rentenversicherung zu kürzen.“ Denn 
schon heute zeigten die Vorausberechnungen, dass die Rückla-
gen der allgemeinen Rentenversicherung in den nächsten Jahren 
fallen und sich von voraussichtlich 1,67 Monatsausgaben zum 
Jahresende 2023 ab 2028 knapp über der Untergrenze von 
0,2 Monatsausgaben einpendeln werden. „Auch der Rückgriff auf 
die Nachhaltigkeitsrücklage zur Schließung der Haushaltslöcher 
scheidet aus“, so Schwarz. Dies würde die Last auf zukünftige 
Beitragszahlende und Rentenbeziehende verschieben und scha-
de damit dem Vertrauen in die Verlässlichkeit der gesetzlichen 
Rente. 

Rentenversicherung wichtiger Partner für Unternehmen 
Die Rolle der DRV BW für die Unternehmen unterstrich Direktorin 
Saskia Wollny. Gute Rehabilitation ist mit Blick auf die demogra-

� sche Entwicklung insbesondere für den zukünftigen Arbeitsmarkt 
ein entscheidender Faktor: Das wichtigste Ziel sei es, Mitarbeiten-
de bei gravierenderen Beschwerden durch individuelle Reha-
maßnahmen wieder erfolgreich in das Erwerbsleben zurückzu-
bringen und möglichst lange zu halten. „Reha rettet Lebensläufe“, 
betonte Wollny. 
Baden-Württemberg ist mit seiner ambulanten und stationären 
Reha-Landschaft gut aufgestellt. Damit Menschen trotz gesund-
heitlicher Probleme wieder im Beruf stehen können, sind im Haus-
halt 2024 der DRV BW rund 617,4 Mio. Euro bedarfsorientiert 
angesetzt. Das entspricht einer Zunahme um 3,95 %. „Es ist 
wichtig, dass die Erfolge der Reha wahrgenommen und als wich-
tiger Bestandteil der gesamten Gesundheitsvorsorge gesehen 
werden“, hob Wollny hervor. 
DRV BW für die Zukunft alle Weichen gestellt 
Karoline Bauer, Vorstandsvorsitzende der DRV BW, begrüßte vor 
den Mitgliedern der Vertreterversammlung die laufenden Projekte, 
die die DRV BW bereits initiiert hat, umsetzt und weiterentwickelt, 
um die Kernaufgaben auch in der Zukunft kundennah leisten zu 
können. Gerade in Bezug auf die demogra� sche Entwicklung, die 
die Rentenversicherung doppelt trifft – mehr Rentenanträge bei 
altersbedingt ausscheidendem Personal – sei die Digitalisierung 
der Abläufe und eine zukunftssichere Struktur unabdingbar. Dank 
der bereits angestoßenen Veränderungsprozesse zeichne sich 
hier bereits ab, dass die DRV BW die anstehenden Herausforde-
rungen meistern wird. 

Die Mistelauer Tage:

Eberhard Stein Malerei/Grafi k/Objekte mit 
Gastaussteller Hermann Haas/Federbilder 
Führungen durch die Ausstellungen bietet Stefan Fitzlaff, 
Museumsleiter und langjähriger Freund von Eberhard Stein 
an folgenden Tagen jeweils um 15.00 Uhr an:
• Dienstag, 26. Dezember 2023 (2. Weihnachtsfeiertag)
• Sonntag, 7. Januar 2024
Eintritt und Führungen sind kostenlos.
Es sind keine Anmeldungen erforderlich. 
Sie sind herzlich eingeladen.
Die Ausstellungen sind bis 07.01.2024 an Sonn- und Fei-
ertagen von 14.00 – 17.00 Uhr zu sehen.
Sandelsches Museum Kirchberg an der Jagst
Kirchstraße 17, 74592 Kirchberg/Jagst
Geöffnet: sonn- und feiertags von 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer 24.12.) – Eintritt frei
Das Museum ist nicht barrierefrei.

Zugmaschinenaktion 2024
TÜV-Prüfer vor Ort:
Im Winter sind die Schlepper dran.
Wir haben im kommenden Winter wieder eine „Schlepper-
aktion“ vor Ort in Ihrer Gemeinde geplant.
Dabei begutachtet der TÜV-Prüfer:
Alle landwirtschaftlichen Zug- und Arbeitsmaschinen 
sowie Pkw-Anhänger ohne Bremse, deren Hauptunter-
suchung fällig ist.
Zu Ihrer Information die Prüftermine in Ihrer Gemeinde.
Sie brauchen sich nicht extra anzumelden, sondern kom-
men einfach mit Ihren Fahrzeugen direkt dorthin.
Gaggstatt (Alte Schule) 
Donnerstag, 18.01.2024, 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Lendsiedel (Feuerwehrhaus) 
Mittwoch, 07.02.2024, 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Bitte bringen Sie wie gewohnt Ihren Fahrzeugschein/Zu-
lassungsteil I zur Prüfung mit!
TÜV SÜD Auto Service GmbH
TSC Crailsheim
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Evang. Bauernwerk in Württemberg
Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 27./28. Januar 2024 � ndet in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bauernwerks das 
jährlich statt� ndende Hofübergabeseminar statt. Die Tagung rich-
tet sich an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Erben, 
Männer und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen um-
fassende Informationen und der Austausch mit Berufskollegen, 
die vor denselben Entscheidungen stehen. Zusammen mit Fach-
referenten werden an diesem Wochenende Antworten auf alle 
Fragen der Hofübergabe und der Hofübernahme gegeben, die die 
Teilnehmer mitbringen. Die Leitung haben Veronika Grossenba-
cher und Angelika Sigel. Als Referenten wirken mit: Steuerberater 
Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems.
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-12, Fax -77, V.
Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de.

Landkreisverwaltung zwischen 
Weihnachten und Neujahr geschlossen
Das Landratsamt und alle Außenstellen sind vom 27.12.2023 bis 
zum 29.12.2023 geschlossen. Im neuen Jahr ist die Landkreis-
verwaltung ab Dienstag, 02.01.2024 wieder wie gewohnt geöffnet. 
Die Wertstoffhöfe, Sammelplätze für Baum- und Strauchschnitt 
sowie die Entsorgungszentren haben zu den üblichen Öffnungs-
zeiten geöffnet. 
Bereitschaftsdienste wie etwa in den Straßenmeistereien, beim 
Brand- und Katastrophenschutz oder beim Amt für Veterinärwe-
sen und Verbraucherschutz sind täglich, auch während der Feier-
tage, eingerichtet. Die Rufbereitschaft des Jugendamtes ist in 
dringenden Fällen über die Polizei erreichbar. 

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
Vor 225 Jahren
1798 – Abschluss der Generalsanierungsarbeiten 
am heutigen Pfarrhaus. Dieses wird als Dienst-
wohnung für den Geheimen Hofrath Gottfried Ludwig 
Knapp hergerichtet. Der Senior des Hauses Hohen-

lohe, Fürst Christian Friedrich Carl (1729-1819, reg. 1767-1806) 
von Hohenlohe-Kirchberg, kommentiert die Sanierung des bis 
dahin Alte Vogtei genannten Gebäudes u.a. treffend: „Diese Par-
thie (gegen das Schloss) stellte einen wahrhaft scheußlichen 
Anblick dar:... das uralte Vertäfelwerk vollendete mit den allent-
halben schadhafften Enden das rauchigte, düstere Ganze, in-
dem es nicht anders aussah, als ob die Schweine, Hüner und 
Nachteulen zu gleicher Zeit schon viele Jahre ihre Wohnung 
darin aufgeschlagen gehabt hätten. .... Die Abtritte waren alle 
in den Stuben und Kammern angebracht, wozu die Reinlichkeit 
aber nicht den Plan gemacht hatte. ... drey Vieheställe unten in 
dem Haus,... Daß bey der Einrichtung der Wohnung des Ersten-
Dirigierenden Rathes, der Besuche von Distinguirten Personen 
bekomt, auf dessen Standt u. Character gesehen – und diese 
geräumiger und säuberer als die Wohnung eines geringeren 
Dieners gemacht werden muß, ist ganz natürl. u. unvermeidl. ... 
Weil die nächst am Schloß stehenden Herrschafftl. Gebäude 
weiß und grau verputzt sind, so will ich diesem [Gebäude] glei-
che Farben von außen geben lassen.“ (Auch die Vorgängerbauten 
des Langen Baus (1833 ff) und der Eberhardsbau (1709/10) waren 
also keineswegs gelb gestrichen. Soviel auch zur „historischen“
Farbgebung!) Für weißen Putz verwendete man gebrannten Kalk 
aus Kalkstein (Weißkalk), für grauen Putz (Schwarzkalk) mag-
nesiumhaltigen Dolomitkalk (als Bestandteil des Mittleren Mu-
schelkalks). Mit den drei Ställen im EG also ein typisches „Pfarrer-
Mayer-Haus“.
Einzig der Unerfahrenheit des neu ernannten Bauinspektors 
Rösch, Nachfolger des 1796 verstorbenen Bauverwalters Fried-
rich Georg Pfeiffer, ist es zu verdanken, dass das baufällige Ge-
bäude 1797 nicht total ausgebeint oder gar abgebrochen wurde. 
Das Gebäude hieß nun Knappsches Haus. Die heute „Barock-
treppe“ genannte Französische Freygesprengte Zargentreppe
wurde eingebaut. Sie ist nicht Barock, stammt auch nicht aus der 

Barockzeit, sondern ist ein typisches Beispiel für den Frühklassi-
zismus. (Vgl.: Treppenforschung, Gesellschaft für Treppenfor-
schung Scalalogie e. V.)
1818 bezog der Aktuar Franz Leffer das 2. OG. Ab 1822 wurde die 
heizbare große Stube des Geheimen Hofrats Knapp, auch das 
Gesellschaftszimmer genannt, also der Saal im 2. OG, in dem 
sich der von Leffer gegründete und dirigierte Kirchberger Sänger-
bund Liederkranz traf. Nach Leffers Tod wurde das Knapp´sche 
Haus 1853 zum Pfarrhaus. (H. Fr. Pfeiffer, Zur Geschichte der 
Pfarrhäuser, Kap. 3.2., i.V., nach Unterlagen aus dem HZAN.)
Hans Friedrich Pfeiffer, 17.12.2023  Fortsetzung folgt

KINO KLAPPE im Dezember 
Do., 21.12.
 18.00 Uhr  The Quiet Girl
 20.30 Uhr  Ein ganzes Leben
Fr., 22.12
 18.00 Uhr  Ein ganzes Leben
 20.30 Uhr  The Quiet Girl
Sa., 23.12.
 18.00 Uhr  The Quiet Girl
 20.30 Uhr  Ein ganzes Leben 
Di., 26.12.
 18.00 Uhr  Ein ganzes Leben 
 20.30 Uhr  The Quiet Girl
Mi., 27.12.
 18.00 Uhr  The Quiet Girl
 20.30 Uhr  Ein ganzes Leben
Do., 28.12.
 18.00 Uhr  Ein ganzes Leben
 20.30 Uhr  The Quiet Girl
Fr., 29.12.
 18.00 Uhr  The Quiet Girl
 20.30 Uhr  Ein ganzes Leben
Sa., 30.12.
 18.00 Uhr  Ein ganzes Leben
 20.30 Uhr  The Quiet Girl

Wie haben bis 09.01.2024 geschlossen.
Am 10.01.2024 sind wir wieder für euch da.
Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/9255 66, 
www.kinoklappe.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Heiligabend, 24. Dezember 2023
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland ge-
boren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
 (Lukas 2,10b.11)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELEFON 
Unter der Telefonnummer 07936/3199990 � nden Sie täglich neue 
Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich 
außerdem sonntags unter der Nummer: 07954/9869980 direkt in 
den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Stadtkirche Kirchberg: „Biblische Erzähl� guren nach Egli“ 
Bis 7. Januar 24 können Sie sich wieder an den 30 cm großen 
„Biblischen Erzähl� guren nach Egli“ erfreuen. Das Team hat mit 
viel Liebe für Details eine Szene aus der Weihnachtsgeschichte 
dargestellt.
Die Ausstellung kann jederzeit betrachtet werden, die Stadtkirche 
ist täglich von 10.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Opferaufruf des Landesbischofs zur Opferbitte in den Weih-
nachtsgottesdiensten -Brot für die Welt
Mehr als 800 Millionen Menschen auf der Welt leiden Hunger. 
Eine unfassbare Zahl! Dabei wäre es möglich, alle Menschen satt 
zu machen. In unseren kirchlichen Hilfeorganisationen gibt es 
viele gute Ideen und Projekte, die Sie mit Ihrem Opfer und Ihrer 
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Spende unterstützen können. Veränderung ist möglich. In Hosea 
10,12, heißt es: „Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße 
der Liebe! P� üget ein Neues, solange es Zeit ist, den Herrn zu 
suchen, bis er kommt und Gerechtigkeit über euch regnen lässt.“
Wir sind Teil des globalen Ernährungssystems und können nur 
gemeinsam dafür Sorge tragen, dass weltweit Menschen genug 
zu essen haben. Ein Beispiel zeigt, wie Sie mit Ihrem heutigen 
Opfer helfen können: Im Nordwesten Kenias können viele Famili-
en nicht genug ernten. Mithilfe der Partnerorganisation von Brot 
für die Welt lernen sie, ihre Anbaumethoden dem Klimawandel 
anzupassen. Familien werden so trotz des Klimawandels satt. Sie 
können Armut und Hunger auch in Zukunft hinter sich lassen. Ich 
danke Ihnen herzlich für Ihre Gaben! 
Ernst-Wilhelm Gohl, Landesbischof
Im Gemeindebrief lagen Spendenkuverts bei, die Sie gern mit 
Ihrer Spende beim nächsten Kirchenbesuch in die Opferbüchsen 
werfen können. Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, 
tragen Sie ihren Namen und Adresse auf der Opfertüte ein.
Sie können Spenden auch unter dem Stichwort „Brot für die Welt“
auf das Konto unserer Kirchenp� egen überweisen. Wir leiten alle 
Spenden vollständig weiter. Auch die Opfer vieler Gottesdienste 
im Advent und der Weihnachtszeit werden an Brot für die Welt 
weitergeleitet. Wir wollen die Aktion bis 7. Januar 2023 abschlie-
ßen.

Voranzeigen für das neue Jahr
Freitag, 19. Januar 2024, 19.30 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus Kirchberg
Über Leben und Religion in Palästina – 
aktuelle Einblicke mit Sally Azar, Pfarrerin 
in Jerusalem
Sally Azar ist die erste Pfarrerin der arabisch-
palästinensischen-lutherischen Kirche in 
Jerusalem. Wir haben sie für diesen Abend 
für einen Videovortrag eingeladen.
Der Weltgebetstag der Frauen 2024 wurde 
von palästinensischen Frauen vorbereitet. 
Sally Azar war mit im Vorbereitungskomitee. 
Der Abend bietet die Möglichkeit, sich ge-
nauer mit der aktuellen Situation besonders 
der Christen in Palästina zu beschäftigen 
und das Thema des Weltgebetstags „... 

durch das Band des Friedens“ zu vertiefen.
Der Abend wurde lange vor dem Massaker der Hamas an der 
israelischen Bevölkerung und dem neuen Gaza-Krieg geplant. Er 
erhält durch die schrecklichen Ereignisse leider eine traurige Ak-
tualität.
Den Rahmen gestalten Angelika und Bernard Cantré. Bernard 
Cantré ist Vertrauensperson des Jerusalemvereins für Württem-
berg mit Sitz in Berlin. Herzliche Einladung!

Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 24. Dezember 2023, 4. Advent/Heilig-
abend
10.00 Uhr Gottesdienst in Mistlau als Angebot für 
alle Distriktgemeinden (Pfr. Reinhard Hoene)
16.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit Pfr. 
Flemming Nowak in der Stadtkirche mit Weih-
nachtsgeschichte für Kinder

 17.30 Uhr Christvesper in Hornberg: Predigtgottesdienst mit Pfr. 
Flemming Nowak

 19.00 Uhr Heiligabend gemeinsam, bitte Aushang wg. Ort be-
achten

 23.00 Uhr musikalischer Christnachtgottesdienst mit Christ-
nacht-Team und Pfr. Flemming Nowak

Montag, 25. Dezember 2023 – Christfest
 9.30 Uhr Festgottesdienst in der Stadtkirche mit Pfr. Flemming 

Nowak
Dienstag, 26. Dezember 2023 – 2. Weihnachtsfeiertag
 9.30 Uhr Lobpreissingen zur Einstimmung auf den Gottesdienst
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Stephanuskirche in 

Lendsiedel mit Pfr. Hansjörg Wittlinger
  Opfer für Open Doors
  Dieser Gottesdienst wird auf Good News für Hohen-

lohe übertragen
Samstag, 31. Dezember 2023 – Altjahrabend
 18.00 Uhr ökumenischer Jahresschlussgottesdienst in der kath. 

Kirche mit Pfr. Fetzer und Pfr. Nowak

Jahreslosung 2024 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
 (1. Korinther 16,14)
Sonntag, 1. Januar 2024 – Neujahr 
 17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in Hornberg mit Pfr. Flemming 

Nowak
  Im Anschluss Ständerling mit Glühwein und Punsch

Wochenspruch zu Epiphanias: Die Finsternis vergeht und das 
wahre Licht scheint schon.  (1. Johannes 2,8b)
Samstag, 6. Januar 2024 – Epiphanias
 10.00 Uhr Distriktgottesdienst in Lendsiedel mit Übertragung 

Good News für Hohenlohe
  (Pfr. Hansjörg Wittlinger)

Wochenspruch zum 1. Sonntag nach Epiphanias: Welche der 
Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.  (Röm 8,14)
Sonntag, 7. Januar 2024
 10.00 Uhr Musikalischer Distrikt-Gottesdienst in Musdorf zum 

Mitsingen oder Zuhören – Herzliche Einladung
Mittwoch, 10. Januar 2024 
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
Donnerstag, 11. Januar 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senio-

ren
 20.00 Uhr Chor Inspiration: Probe im Gemeindehaus

Hinweise:
Dorfkirche Hornberg von Heiligabend bis Erscheinungsfest 
geöffnet zur persönlichen Andacht
Von Heiligabend bis zum 6. Januar (Erscheinungsfest) haben Sie 
die Möglichkeit, die weihnachtlich geschmückte Hornberger Kir-
che jeden Tag von 10.00 - 17.00 Uhr zu besuchen, die über die 
Weihnachtszeit geöffnet sein wird.
Schauen Sie auf einem Weihnachtsspaziergang doch einmal vor-
bei und genießen Sie eine Zeit der Ruhe und der Andacht in 
dieser besonderen kleinen Kirche.

Die Gemeinde braucht Ihre Hilfe – Mesnerdienste in Kirch-
berg und Hornberg vakant
Für unsere Kirchberger Stadtkirche und die Kirche in Hornberg 
suchen wir ab Januar eine Mesnerin oder einen Mesner. Zu Ihren 
wichtigsten Aufgaben gehört das Begleiten der Gottesdienste. 
Vom Arrangieren des Blumenschmucks bis zum Austeilen der 
Gesangbücher an die Gottesdienstbesucher, vom Programmieren 
der Glocken bis zum Auspusten der Kerzen nach dem Gottes-
dienst können Sie sich in vielen Bereichen einbringen.
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In Kirchberg beträgt Ihre gut vergütete wöchentliche Arbeitszeit 
ca. 3 Stunden. Die Reinigung der Kirche ist separat vergeben und 
gehört nicht zu Ihrem Arbeitsauftrag. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich an dieser Stelle einbringen wollen. Die Arbeit ist auch sehr 
gut für ein Team geeignet, sodass sie gemeinsam oder im wö-
chentlichen Wechsel übernommen werden kann. Auch hierfür sind 
wir offen.
In Hornberg wird der Aufwand über den Stundenaufwand abge-
rechnet. Melden Sie sich gern im Kirchberger Pfarramt (Tel. 323) 
mit Ihren Ideen und Vorstellungen.

Urlaub Pfr. Nowak
Pfarrer Nowak hat vom 2. Januar 2024 - 8. Januar 2024 Urlaub. 
Vertretung in Seelsorge und bei Sterbefällen hat Pfr. Wittlinger aus 
Lendsiedel (Tel. 07954/925840).

Evangelische Kirchengemeinde 
Gaggstatt-Mistlau

Sonntag, 24. Dezember 2023 – 4. Advent/Heiligabend
 10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst in Mistlau als Angebot für alle 

(Pfr. Reinhard Hoene)
 15.00 Uhr Familiengottesdienst in Gaggstatt mit Krippenspiel der 

Kinderkirche (Pfr. Reinhard Hoene)
Montag, 25. Dezember 2023 – Christfest
 9.30 Uhr Festgottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard Hoene)
 10.30 Uhr Festgottesdienst in Gaggstatt mit dem Gesangverein 

(Pfr. Reinhard Hoene)
Dienstag, 26. Dezember 2023 – 2. Weihnachtsfeiertag
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Mistlau mit dem Posau-

nenchor (Pfr. Reinhard Hoene)
Samstag, 31. Dezember 2023 – Altjahrabend
 19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Altjahrabend in Gagg-

statt mit anschließend Abendmahl (Pfr. Reinhard Hoe-
ne). In diesem Gottesdienst wird aller Täu� inge, Kon-
� rmanden und kirchl. getrauten Paare gedacht.

Sonntag, 1. Januar 2024 – Neujahr 
 11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Beimbach zu Neujahr 

(Pfr. Reinhard Hoene)
Donnerstag, 4. Januar 2024
 20.00 Uhr Auszeit am Donnerstag in der Nikolauskirche Mistlau
Samstag, 6. Januar 2024
 10.00 Uhr Distriktgottesdienst in Lendsiedel mit Übertragung 

Good News für Hohenlohe (Pfr. Hansjörg Wittlinger)
Sonntag, 7. Januar 2024
 10.00 Uhr musikalischer Distrikt-Gottesdienst in Musdorf – 
  herzliche Einladung
Montag, 8. Januar 2024
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Mittwoch, 10. Januar 2024
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht in der Pfarrscheuer

Hinweise:
Pfr. Hoene hat vom 2. Januar 2024 bis 7. Januar 2024 Urlaub. 
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Wittlin-
ger, Lendsiedel, Tel. 07954/925840.

Sonntag, 14. Januar 2024
Bezirksgottesdienst zur Fusion der Kirchenbezirke Crailsheim und 
Blaufelden um 10.30 Uhr in der Johanneskirche Crailsheim. Der 
Gottesdienst wird live übertragen unter anderem nach Lendsiedel, 
Hengstfeld und Brettheim.

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Sonntag, 24. Dezember 2023 – 4. Advent/Heiligabend, 
Link: https://youtube.com/live/zSgIEwjeo9A?feature=share
 10.00 Uhr Gottesdienst in Mistlau  
  als Angebot für alle 
  Distriktgemeinden 
  (Pfr. Reinhard Hoene)
 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

der Kinderkirche in der Stephanuskir-
che mit Pfr. Hansjörg Wittlinger

  Link: https://youtube.com/live/d0WBS_aV3eY?fea-
ture=share

 19.00 Uhr Christvesper in der Stephanuskirche mit Pfr. Hansjörg 
Wittlinger und dem Kirchenchor

 21.00 Uhr weihnachtliches Zusammentreffen mit den Truckern 
am Autobahnrasthof Kirchberg

Montag, 25. Dezember 2023 – Christfest 
Link: https://youtube.com/live/U5_0J_ju8lo?feature=share
 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfr. Hansjörg Wittlinger und dem 

Posaunenchor
  Das Opfer der Weihnachtsgottesdienste ist für 

Brot für die Welt bestimmt.
Dienstag, 26. Dezember 2023 – Stephanustag 
Link: Good News für Hohenlohe
https://youtube.com/live/l_0iIdZcihc?feature=share 
(Nur Audiostream) 
 9.30 Uhr Lobpreissingen zur Einstimmung auf 

den Gottesdienst
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Kirch-

berg in der Stephanuskirche mit Pfr. 
Hansjörg Wittlinger

  Opfer für Open Doors
  Dieser Gottesdienst wird auf Good News für Hohen-

lohe übertragen.
Mittwoch, 27. Dezember 2023
 17.00 Uhr Friedensgebet in der Bank
Sonntag, 31. Dezember 2023, Silvester Link: https://youtube.
com/live/O3BtlepKiKw?feature=share
 18.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend  
  mit Pfr. Hansjörg Wittlinger und 
  dem Kirchenchor
  In diesem Gottesdienst wird den im 

vergangenen Kirchenjahr Getauften, 
Kon� rmierten und kirchlich Getrauten 
bedacht.

  Wir feiern auch Abendmahl
Montag, 1. Januar 2024 – Neujahr 
Link: https://youtube.com/live/qjpFqpsEyXs?feature=share
 10.00 Uhr Gottesdienst  
  mit Pfarrer Matthias Hammer, 
  Rot am See und dem Posaunenchor
  Opfer für Kinderwerk Lima
Samstag, 6. Januar 2024 
Link: https://youtube.com/live/MxV1WSNE_
LQ?feature=share
 10.00 Uhr Distriktgottesdienst  
  in der Stephanuskirche 
  mit Pfr. Hansjörg Wittlinger
Sonntag, 7. Januar 2024
 10.00 Uhr Distriktgottesdienst zum Mitsingen 

oder Zuhören in der Michaelskirche 
Musdorf mit Pfr. Matthias Hammer

Montag, 8. Januar 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Helga Detroy in der Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer im Schmiedberg 5
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Jugendraum
Dienstag, 9. Januar 20204
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 10. Januar 2024 
 14.30 Uhr Kon�  in der Kirche
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 11. Januar 2024
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Bibel & Bier im Lamm

Hinweise:
Urlaub
Pfr. Wittlinger hat vom 27. Dezember 2023 bis 30. Dezember 2023 
Urlaub. Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. 
Reinhard Hoene, Gaggstatt, Tel. 07954/618.
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Evang. Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen

So., 24. Dezember 2023 
 15.30 Uhr  Familiengottesdienst in Lobenhausen 
  (Pfrin. Nelius-Böhringer)
25. Dezember 2023 
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Triensbach (Pfrin. Nelius-Böhringer)
26. Dezember 2023 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Lobenhausen (Pfr. Wahl)
So., 31. Dezember 2023 
 18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Lobenhausen 
  (Pfrin. Nelius-Böhringer)
Mo., 1. Januar 2024 
 10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Tiefenbach 
  im Oberlinhaus (Pfrin. Nelius-Böhringer)
Sa., 6. Januar 2024 
kein Gottesdienst
So., 7. Januar 2024 
 10.00 Uhr Distriktgottesdienst in Roßfeld (Pfr. Wahl)
  anschließend Ständerling

Katholische Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See / Wallhausen / Kirchberg

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan 
Telefon 07935/726438
Instagram: @petradostan
Sprechzeiten: Montag, 10.30 bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro in Schrozberg

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

4. Adventssonntag 
Schriftlesungen: Jes 40,1–5.9–11; 2 Petr 3,8–14; Mk 1,1–8
Kollekte: Adveniat
Samstag, 23. Dezember 2023
 18.00 Uhr Andacht für und von Jugendlichen „the night before“

in Blaufelden
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg

Heiligabend
Schriftlesungen: Jes 9, 1-6; Tit 2, 11-14; Lk 2, 1-14
Kollekte: Adveniat
Sonntag, 24. Dezember 2023
 15.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 16.00 Uhr Familiengottesdienst in Rot am See
 16.00 Uhr Krippenfeier für Familien in Schrozberg
 17.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 22.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See

Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
Schriftlesungen: Jes 52, 7-10; Hebr 1, 1-6; Joh 1, 1-18
Kollekte: Adveniat
Montag, 25. Dezember 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

2. Weihnachtstag – hl. Stephanus
Schriftlesungen: Apg 6, 8-10; 7, 54-60; Mt 10, 17-22

Dienstag, 26. Dezember 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kindersegnung in Schrozberg

Fest der Heiligen Familie
Schriftlesungen: Sir 3, 2 - 6.12 - 14; Kol 3, 12-21; Lk 2, 22-40
Samstag, 30. Dezember 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 31. Dezember 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 9.00 Uhr Wortgottesfeier in Blaufelden
 17.00 Uhr Jahresschlussandacht in Gerabronn
 18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Jahresschluss in 

Kirchberg

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr
Schriftlesungen: Num 6, 22-27; Gal 4, 4-7; Lk 2, 16-21
Kollekte: Afrikatag
Montag, 1. Januar 2024
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein

Erscheinung des Herrn – Hl. Drei Könige
Schriftlesungen: Jes 60, 1-6: Eph 3, 2-3a.5-6; Mt 2, 1-12
Kollekte: Sternsingeraktion
Samstag, 6. Januar 2024
 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit den Sternsingern in 

Bartenstein
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von den Sternsingern in 

Gerabronn
 9.30 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger in Langenburg
 10.30 Uhr Familiengottesdienst in Rot am See
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mitgestaltet von den Sternsin-

gern in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern in Schrozberg

Taufe des Herrn
Schriftlesungen: Jes 42, 5a.1-4.6-7; Apg 10, 34-38; Mk 1,7-11
Sonntag, 7. Januar 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
2. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 1 Sam 3, 3b-10.19; 1 Kor 6, 13c-15a. 17-20; Joh 
1, 35-42
Samstag, 13. Januar 2024
 11.00 Uhr Tauffeier in Rot am See
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 14. Januar 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Frauentreff
Das nächste Treffen ist am Montag, 8. Januar 2024, um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Fundsache
In unserem Gemeindehaus in Rot am See ist eine Damenjacke 
zurückgeblieben. Falls sie bis 31. Januar 2024 nicht abgeholt wird, 
werden wir diese dem Fundamt übergeben.

Sternsingeraktion 2024
Leider ist noch nicht alles vorbereitet und geklärt. Bitte achten Sie 
auf die Vermeldungen nach den Gottesdiensten bzw. den Aus-
hängen.
Sie können auch gerne eine Spende überweisen:
Kath. Kirchengemeinde Rot am See
IBAN DE87 6225 0030 0000 0412 34
Stichwort bitte nicht vergessen: Sternsingeraktion.
Für jede Gabe Vergelts Gott!

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Katholische Ministrant*innen entdecken Mawell
Obwohl Wolfgang Maier ein vielbeschäftigter Unternehmer ist, 
nahmen er und Hoteldirektorin Sabine Groninger sich einen Nach-
mittag Zeit, um die Ministrant*innen der Seelsorgeeinheit „Hohen-
loher Ebene“ im Mawell in Langenburg zu empfangen. Waltraud 
Schneider, Mitglied im Leitungsteam der Ministant*innenarbeit 
und kirchliche Mitarbeiterin in der Erstkommunionkatechese in Rot 
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am See, lernte Maier kennen, als ihm ein Wirtschaftspreis ver-
liehen wurde. Es entstand ein Kontakt, in dem beide miteinander 
über mögliche Themen für die anstehende 72-Stunden-Aktion des 
BDKJ (Bund der Dt. Kath. Jugend), die im April ansteht, berat-
schlagen und Maier, der für seine kreativen Ideen bekannt ist, 
Schneider beratend zur Seite stand.
Herr Meier war von der Jugendarbeit, die in den katholischen Kir-
chengemeinden statt� ndet, so begeistert, dass er ins Mawell ein-
lud.
So kamen über 30 Kinder, Jugendliche und deren Begleiter in den 
Genuss, an einem gästefreien Montag das Mawell als Wellness-
hotel zu entdecken und anschließend das neue 50 x 6 m große 
Schwimmbad ausgiebig zu genießen. Am Schluss konnte man 
sich bei einem Vesper und kalten Getränken begegnen und über 
vieles ins Gespräch kommen. Während der Führung stellt Maier 
das Mawell als möglichen Arbeitsplatz heraus und betonte die 
neuartige niederschwellige Form des Bewerbungsverfahrens, 
auch für Jugendliche.
Einer der Jungen, der an diesem Tag seinen Geburtstag feierte, 
meinte zum Schluss: „Einen cooleren Geburtstag hätte ich mir 
nicht vorstellen können!“

Weihnachtskollekte
An den Weihnachtsfeiertagen ist die Kollekte in den Gottesdiens-
ten für die Aktion Adveniat bestimmt, die Projekte in Lateiname-
rika unterstützt und fördert.
„Flucht trennt. Hilfe verbindet“! Unter diesem Leitwort sind wir um 
unsere Gabe für diejenigen gebeten, die weniger besitzen als wir. 
Für jede Gabe: Vergelts Gott!

DIY-Nachmittag: Stofftaschen aus alten Hungertüchern nähen
Aus den Hungertüchern der letzten Jahre wollen wir Stoffeinkaufs-
taschen für einen guten Zweck (Misereor Hilfswerk) nähen.
Der DIY Nachmittag � ndet am 9. Januar 2024 von 15.00 Uhr - 
18.00 Uhr im kath. Gemeindehaus in Schrozberg statt.
Alle, die Lust haben miteinander für eine gute Sache kreativ zu 
sein, sind herzlich dazu eingeladen.
Es sind keine Kenntnisse im Umgang mit der Nähmaschine er-
forderlich. In mehreren Arbeitsschritten können sich alle Teilneh-
mer*innen einbringen, z. B. Schnittmuster übertragen, Stoffe zu-
schneiden, Fäden abschneiden, Nähmaschine bedienen usw.
Kaffee, Tee und Kuchen soll unseren Kreativnachmittag umrah-
men.
Eine Anmeldung bei Petra Dostan (Petra.Dostan@drs.de) bis 
7. Januar 2024 ist notwendig.

Neujahrskonzert mit dem Fränkischen Bläserensemble in 
Schrozberg 
Am Sonntag, 14. Januar 2024 � ndet abends um 19.00 Uhr in der 
katholischen Kirche in Schrozberg ein Konzert mit dem Fränki-
schen Bläserensemble statt. Der Eintritt ist frei. Herzliche Einla-
dung!

Weihnachtsgruß
In der dunklen Jahreszeit sticht das Fest der Lichter besonders 
hervor. Es macht uns deutlich: das Licht ist stärker als die Dunkel-
heit. Lassen wir Jesus Christus auch unser eigenes Leben er-
leuchten.
Gesegnete Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2024 wün-
schen Ihnen
Gemeindereferentin Petra Dostan und Pfarrer Bernhard Fetzer

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 22. Dezember 2023
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 24. Dezember 2023 
 16.30 Uhr Heiligabendgottesdienst
Montag, den 25. Dezember 2023
 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Mittwoch, den 27. Dezember 2023
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis
Sonntag, den 31. Dezember 2023
 19.00 Uhr Silvestergottesdienst

Montag, den 1. Januar 2024
 15.00 Uhr Neujahrsgottesdienst
Mittwoch, den 3. Januar 2024
19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Montag, 25. Dezember 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten in Crailsheim, 
  Kalkäckerstraße 23
Sonntag, 31. Dezember 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss
Sonntag, 7. Januar 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang
Mittwoch, 10. Januar 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Fußball 
Aktive
Kurzer Hinrundenrückblick
Nach 13 Spielen steht die TSG mit 11 Punkten auf 
einem vermeintlichen Abstiegsplatz (Tabellenrang 11) 

hat aber nur drei Punkte Rückstand auf Platz 8. Die gezeigten 
Leistungen in der Hinrunde können sicherlich nicht zufrieden-
stellen und es ist dem neuen Trainer Alex Lutscher zu wünschen, 
dass er die Stabilität zurück ins Spiel und einige Punkte aufs 
Konto bringen kann. Natürlich sind wir diesbezüglich hoffnungs-
froh und überzeugt, dass wir mit unseren Möglichkeiten den Liga-
verbleib in der Rückrunde sichern können. Die Rückkehr der Welt-
reisenden und Verletzten sollte bei diesem Vorhaben auch eine 
große Hilfe und Hoffnungsschimmer sein.
Zum Jahresabschluss bedanken wir uns herzlich bei allen leidge-
prüften Zuschauern und Unterstützern unseres Vereins!
Und vor allem...
Die Abteilung Fußball wünscht allen Freundinnen und Freunden 
des Vereins ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Fußball-Camp mit Frank Mill in Kirchberg
Ein Highlight für die Kinder zwischen 6 und 16 Jahren dürfen wir im 
Sommer 2024 anbieten. Frank Mill, Weltmeister und weitere ehe-
malige Fußball Pro� s kommen zum Training nach Kirchberg. Fragen 
gerne an Olli Kratzsch richten oder direkt an die Fußballschule. 
Anmeldungen bis Weihnachten erhalten eine Ermäßigung. 
Olli Kratzsch
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Abteilung Tischtennis
Spiel um die Weihnachtsgans/Weihnachtsgrüße
Beim traditionellen, internen Turnier um die Weihnachtsgans ge-
wannen das Doppel Steffen Böck/Timm Junker im Finale gegen 
Zihao Wang/Laurin Schenkel. 9 Teilnehmer waren dabei, die ihren 
Spaß am sportlichen Wettkampf hatten. Die Abteilung Tischtennis 
wünscht allen Spielern, Partnern und Familien und Lesern eine 
ruhige und gesunde Weihnachtszeit und dann einen guten Start 
ins neue Jahr.  Olli Kratzsch

 

 

 

 

 

 

Pilates  

Pilates ist ein sanftes und effektives Workout.  

Mit Pilates wird der Körper gekräftigt, gedehnt und entspannt. 

In kürzester Zeit kann das Training helfen, die Körperhaltung zu verbessern. 

 

Bitte eine Gymnastikmatte, dicke Strümpfe und ein kleines Handtuch mitbringen! 
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Pilates
Pilates ist ein sanftes und 
effektives Workout.
Mit Pilates wird der Körper 
gekräftigt, gedehnt und 
entspannt.

In kürzester Zeit kann das Training helfen, die Körperhaltung 
zu verbessern.
Bitte eine Gymnastikmatte, dicke Strümpfe und ein kleines 
Handtuch mitbringen!
Ort:  Festhalle in Kirchberg
 Achtung! An folgenden Terminen trainieren wir 
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 22.02.24, 29.02.24, 07.03.24, 21.03.24,
Tag/Uhrzeit:  donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Kosten: TSG-Mitglieder 40,50 Euro, 
 Nichtmitglieder 49,50 Euro
Anmeldungen: Tel. 07954/926969 o. carmenkratzsch@gmx.de

(max. 15 Teilnehmer)
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Abteilung Turnen

TSV Gaggstatt
Weihnachtsfeier
Unsere vorweihnachtliche Feier kann wegen Terminüberschnei-
dungen dieses Jahr nicht statt� nden. 

Dafür laden wir am Samstag, 13. Januar 2024 um 19.30 Uhr zu 
einem gemütlichen Abend in die Pfarrscheune in Gaggstatt ein.
Das Team der Pfarrscheune wird uns mit beliebten Köstlichkeiten 
verwöhnen und wir freuen uns auf einen geselligen Abend.
Zur Planung bitten wir um verbindliche Anmeldung bis 07.01.2024 
bei Margot Hornung 07955/1409 oder Philipp Stahl 07954/8392.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Euer TSV Gaggstatt

Liedertafel Lendsiedel 1891
Im Januar 2024 ist es wieder so weit – der Chor-
wurm und die Theatergruppe der Liedertafel 
Lendsiedel präsentieren Ihre einstudierten Lieder 
und das Theaterstück „Nix Amore am Lago Mag-
giore“.
Die Liedertafel Lendsiedel wird nun am Freitag, 
den 26. Januar um 19.30 Uhr eine zusätzliche 
Aufführung durchführen. Sollten Sie aktuell also 

noch keine Karten haben und dennoch zum Theater kommen 
wollen, rufen Sie bitte bei Steffen Köhnlechner unter der Num-
mer 0160/92954234 an, um Ihre Karten zu reservieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis bezüglich der Reservierungsliste. 
Diese Liste wird übernommen, sodass Sie nicht nochmal anrufen 
müssen. Das Interesse ist enorm stark, sodass wir diese Zusatz-
feier machen werden. Warten Sie nicht zu lange, bis auch diese 
voll ist.
Wir freuen uns schon jetzt auf Sie und auf die fünfte Jahreszeit in 
Lendsiedel!
Ihre Liedertafel

Förderkreis Künstlerischer Tanz
Das Team vom TanzZentrum Kirchberg marschiert in 
die ruhige Zeit, habt alle eine besinnliche, friedvolle 
Weihnachtszeit.
Beendet das alte Jahr mit guten Gedanken an das, 
was war ... und beginnt das neue mit viel Kraft, Froh-
sinn und neuem Schwung.
Bleibt gesund und freut euch an allem Schönen, was 
kommen mag

SPD-Ortsverein Kirchberg
Politik zum Anfassen
Alle sind eingeladen
SPD Kirchberg lädt ein zum Jahresempfang in 
Schrozberg am 14. Januar 2024 um 11.00 Uhr
EUROPA und Hohenlohe – Hohenlohe für 
Europa

Wir freuen uns, dass es den „Schrozberger Jahresempfang“ wie-
der gibt.
Deshalb laden wir alle ein, am Sonntag, den 14.01.24 um 11.00 
Uhr nach Schrozberg ins Schlo zu kommen.
Dort treffen Sie Evelyne Gebhardt, die ehemalige Vizepräsiden-
tin des Europaparlaments und den Europakandidaten Jeremy 
Tietz.
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Nutzen Sie im Anschluss an deren Vorträge die Möglichkeit, bei 
Speis und Trank auf Spendenbasis, mit örtlichen Politikern und 
anderen Gästen ins Gespräch zu kommen.

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Allen Landfrauen und ihren Familien wün-
schen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rusch ins neue Jahr!
Anlässlich unserer Weihnachtsfeier wurden 
520 Euro für das Kinderhospiz in Schwäbisch 
Hall gespendet. Ein herzliches Dankeschön 

allen Spenderinnen.
Der Verein Weißrusslandhilfe Crailsheim/Humanitäre Hilfe für Ost-
europa hat sich herzlich für die Spenden der Lebensmittelaktion 
bedankt. Es sind viele Pakete mit einem Gesamtgewicht von 
mindestens 5 t sowie Geldspenden für die Menschen in Rumänien 
und der Ukraine zusammengekommen. Herr Rupp, einer der 
Organisatoren, teilt mit, dass der Lastzug und das Begleitfahrzeug 
am 04.12. in Dumbraveni (früher Elisabethstadt) angekommen sei 
und mit der Verteilung der Pakete begonnen wurde. Allen Spende-
rinnen auch hierfür herzlichen Dank.

Unsere Termine im Januar:
Mittwoch, 17. Januar 2024, um 14.00 Uhr im Hofcafé Münch in 
Unterschmerach
Lesung mit Ulrike Siegel aus ihrem Buch Stallschwalben
Die Bauerntocher Ulrike Siegel aus Brackenheim liest aus ihrem 
Buch und berichtet, wie vielschichtig das Leben auf dem Land ist 
und wie die Landwirtschaft und die Natur ein Leben prägen kann.
Es gibt Kaffee und Kuchen. Anmeldungen bitte bis 13.01.2024 bei 
Inge Präger, Tel. 8568.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Freitag, 19. Januar 2024, um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Kirchberg
Video-Vortrag über Leben und Religion in Palästina – aktuel-
le Einblicke 
mit Sally Azar, erste Pfarrerin der arabisch-palästinensischen-lu-
therischen Kirche in Jerusalem.
Der Weltgebetstag der Frauen 2024 wurde von palästinensischen 
Frauen vorbereitet und Frau Azar war mit im Vorbereitungskomi-
tee. Der Abend bietet die Möglichkeit, sich genauer mit der aktuel-
len Situation, insbesondere der Christen in Palästina zu beschäf-
tigen und das Thema des Weltgebetstags „...durch das Band des 
Friedens...“ zu vertiefen. Der Abend wurde lange vor dem Massa-
ker der Hamas am 7. Oktober und dem Beginn des neuen Gaza-
Kriegs geplant. Leider erhält er nun eine traurige Aktualität. Der 
Abend wird von Angelika und Bernard Cantré aus Kirchberg ge-
staltet. Herr Cantré ist Vertrauensperson des Jerusalemvereins 
für Württemberg mit Sitz in Berlin. 
Wir wollen uns dem Abend der Erwachsenenbildung im Distrikt 
anschließen und laden herzlich dazu ein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Unsere Gymnastikgruppen mit Angelika Dausch starten im 
Januar wieder:
Montagsgruppe am 15.01.2024
Donnerstagvormittagsgruppe am 18.01.2024
Donnerstagnachmittagsgruppe: Locker vom Hocker am 18.01.2024

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Rückblick Adventsfeier
Am Mittwoch, 6. Dezember 2023, feierten wir 
im Gemeindesaal in Beimbach unsere Ad-
ventsfeier. Die unter dem Motto wir folgen dem 

Stern stand. Nach einem kleinen Abendessen erzählte uns Ute 
Scholz Geschichten und Gedichte zum Thema Stern und wir 
sangen die passenden Lieder dazu. Ute Scholz hat den Saal 
liebevoll mit ihren Egli-Figuren dekoriert und diese wurden in ihren 
Erzählungen mit eingebracht. Nach dem Abend wurde uns be-
wusst, dass wir die Adventszeit doch ruhiger und innehaltender 
angehen sollten.

Wir wünschen unseren Mit-
gliedern ein schönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten und gesun-
den Start ins neue Jahr.

Vorsetz unter dem Motto „P� ege des alten Liedgutes“
Am Mittwoch, 17. Januar 2024, starten wir ins neue LandFrauen-
jahr. Um 13.30 Uhr werden wir mit Luise Wirsching altes Liedgut 
wieder entdecken. Es gibt Kaffee und Kuchen in der Alten Schule 
in Gaggstatt. Das neues Landfrauenprogramm wird vorgestellt.

Über das Leben und Religion in Palästina – aktuelle Einblicke
Die ev. Kirchengemeinde lädt uns ein zum Videovortrag von Frau 
Pfarrerin Sally Azar am Freitag, 19. Januar 2024, um 19.30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus in Kirchberg. Sally Azar ist die erste Pfarre-
rin der arabisch-palästinensischen -utherischen Kirche. Sie er-
zählt von der aktuellen Lage in Jerusalem.

Seniorengenossenschaft Kirchberg/Jagst
Friedliche Weihnacht in friedlosen 
Zeiten: Darf man Weihnachten feiern, 
obwohl um uns herum und überall auf 
der Welt Kämpfe aufflammen und Bom-

bardierungen unsägliches Leid verbreiten? – Ja, was sollen wir 
sonst tun? Stellen wir also eine Kerze ins Fenster und nehmen 
uns in die Arme. Die SENGENO wünscht Ihnen allen geruhsame 
Feiertage und einen friedvolleren Jahresübergang.

Veranstaltungshinweise:
„Montags-Strickfrauen“:
Jeden Montag zwischen 14.00 und 16.00 Uhr treffen wir uns re-
gelmäßig zur verabredeten Zeit, um bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und Tricks (und anderes) aus-
zutauschen. 
Offener Mittwochstreff 
Auch 2024 trinken wir an jedem ersten Mittwoch zusammen Kaf-
fee. Wir treffen uns wie gewohnt um 15.00 Uhr zum „Erzähl-Café“. 
Auch die Spielenachmittage werden wir im kommenden Jahr 
wieder aufnehmen. Und zwar jeden 3. Mittwoch des Monats. Der 
nächste wird also voraussichtlich am 17. Jan 2024 statt� nden. Falls 
sich Änderungen ergeben sollten, teilen wir Ihnen dies rechtzeitig 
mit. 

Kontakt: 
Über SENGENO-Büro: Poststraße 10 (Tel. 07954/2980137, 
E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt an unsere Kon-
taktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 921712; Erika Kellermann: 
Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Dorothee Vetter: Tel. 8693; Margit 
Weinhold: Tel. 8891; Frieder Wurziger Tel. 01575/8484067. Infor-
mieren Sie sich im Übrigen gerne über unsere neue Website: 
www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand

Seniorenclub Kirchberg
Nun ist schon wieder fast ein Jahr vergangen und 
es geht mit schnellen Schritten auf Weihnachten 
und den Jahreswechsel zu.
Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitenden, ob bei 
den Kaffeenachmittagen oder bei der Planung der 
Aus� üge, dass Sie mitgeholfen haben den Senio-
rinnen und Senioren ein abwechslungsreiches Programm bieten 
zu können. Auch vielen Dank an die vielen � eißigen Stickerinnen 
und Helferinnen auf dem Weihnachtsmarkt.
Die Adventsfeier im weihnachtlich geschmückten Gemeindehaus 
am 18. Dezember war unsere letzte Veranstaltung für dieses Jahr 
im Seniorenclub. Auch hierfür gilt unser besonderer Dank an Herrn 
Pfarrer Flemming Nowak für das besinnliche Programm, das uns 
zusammen mit der Flötengruppe der Familie Gonser festlich auf 
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die Feiertage eingestimmt hat, sowie an Herrn Bürgermeister 
Stefan Ohr für seine wie immer schöne Weihnachtsgeschichte.
Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren schöne Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr.
Ihre Dorothee Vetter und das Seniorenclubteam.
Unser erster Kaffeenachmittag 2024 � ndet am 15. Januar mit 
Herrn Rainer Herrmann statt, der uns über seine Imkerreise nach 
Sizilien erzählt.

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Kirchberger Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr war unsere NABU-Orts-
gruppe wieder mit zwei Ständen auf dem Kirch-
berger Weihnachtsmarkt vertreten. Wir haben 
Glühmost aus Äpfeln von unseren eigenen 
Streuobstwiesen und Kinderpunsch angeboten, 

am Info- und Verkaufsstand wurden unsere „Kirchberg-Kalender“, 
Streichholzschachteln mit verschiedenen Motiven, Postkarten, di-
verses Vogelfutter, Nistkästen und vieles mehr präsentiert. Trotz 
des schlechten Wetters am Samstag war der Verkauf insgesamt 
ein großer Erfolg, viele Artikel waren am Sonntagabend vergriffen. 
So hat auch 2023 das Engagement vieler Helfer, die am Weih-
nachtsmarkt in irgendeiner Form beteiligt waren, wieder dazu 
beigetragen, dass wir hier doch einen großen Teil unserer Jahres-
einnahmen erwirtschaften konnten. 
Wir wünschen allen unseren Freunden und Mitgliedern ein paar 
ruhige und besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein gutes, mög-
lichst friedvolles neues Jahr 2024. Hoffentlich sehen wir uns ge-
sund und munter wieder bei einer unserer Veranstaltungen im 
neuen Jahr.

Baum- und Wiesenp� ege
Am Samstag, 13. Januar 2024, � ndet bereits unser erster Arbeits-
einsatz statt. Wir treffen uns um 10.00 Uhr auf unserer NABU-
Streuobstwiese an der Kuhsteige, um Bäume zu schneiden, 
Nistkästen zu säubern und um den Schlehenaufwuchs zu be-
seitigen. Also bitte Astschere, Baumsäge, eventuell Motorsäge 
und Motorsense mitbringen.
Die Vereinsleitung

Die Jugendgruppe beim P� anzen von Obstbäumen auf der 
NABU-Streuobstwiese

Gesangverein Gaggstatt 
Winterfeier 2024
Am Samstag, den 27. Janu-
ar, Freitag, 2. Februar, und 
am Samstag, den 3. Februar 
� nden in Gaggstatt in der Al-
ten Schule ab 19.30 Uhr wieder die Winterfeiern 
statt. 

Neue Liedvorträge, das Lustspiel in drei Akten „Lass die Sau raus 
oder jetzt sind wir vegetarisch“ und Tanzmusik garantieren einen 
unterhaltsamen Abend. 
Auch für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 

Am Sonntag, den 28. Januar � ndet ab 14 Uhr wieder ein Thea-
ternachmittag statt. Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen noch-
mals den Gesang und das Theaterstück!
Eintrittskarten für alle 4 Veranstaltungen können ab 02.01. im Vor-
verkauf unter der Telefonnummer 07955/7770 reserviert werden.
Saalöffnung ist um 18.00 Uhr. 
Verbringen Sie bei uns ein paar schöne Stunden. Wir freuen uns 
darauf! 
Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachten und alles Gute im 
neuen Jahr !
Ihr Gesangverein Gaggstatt 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Liebe DLRGler*Innen, liebe Leser*Innen!
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu.
Schwimmkurse, Training, Lehrgänge, Aqua� tness, Wettkämpfe 
fanden statt und auch das gesellige Miteinander kam nicht zu kurz. 
Danke, dass Sie unsere Angebote so gut nutzen! Ohne Teilneh-
mer sind die besten Kurse nix :-)
Danke an alle, die das Training begleiten und organisieren.
Danke an unsere Vorstandschaft und an alle, die unsere Arbeit in 
welcher Form auch immer unterstützen!
Wir wünschen Ihnen und euch allen ein frohes und erholsames 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr!
Für die DLRG-OG Gerabronn, B. Barta

Männerchor Triensbach
Jahresfeiern Samstag, 20. + 27. Januar 2024, jeweils 19.30 Uhr, 
Saalöffnung 18.30 Uhr, Turn- und Festhalle Triensbach: Chorvor-
träge, Lustspiel in 3 Akten „Wenn Opa über die Stränge schlägt“. 
Anschließend Unterhaltungs- und Tanzmusik. Samstag, 27. Janu-
ar, 14.00 Uhr kostenlose Theatervorführung für die Kinder. Sonn-
tag, 28. Januar, 14.00 Uhr Theaternachmittag mit obigem Lust-
spiel sowie Kaffee und Kuchen der Triensbacher Landfrauen. 
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen 20. + 27. Januar bei Messer-
schmidt, Hirtenstr. 19, Triensbach, Tel.07954/8762, ab 2. Januar 
2024 nach Vereinbarung.

Bezirksimkerverein Gerabronn
Liebe Mitglieder, liebe Honiggenießer, liebe Insektenfreunde,
wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Start in 
ein neues Jahr!
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Insektenfreunden für 
ihren Einsatz für die Natur und ihr Engagement im Verein!
Bei allen Honiggenießern bedanken wir uns für das Vertrauen und 
hoffen, dass Sie auch weiterhin den heimischen Honig lieben und 
die Arbeit der Imker schätzen.
Viele Infos rund um das Thema Honig und Bienen � nden Sie auch 
auf unserer Homepage www.gerabronn.lvwi.de/. Im Jahr 2024 
bauen wir die digitale Liste der Imker weiter aus, sodass Sie be-
quem im Internet schauen können, wo Sie den nächsten Imker 
� nden.
Die Vorstandschaft des Bezirksimkervereins Gerabronn 

Landjugend Rot am See
Hüttengaudi der LJ Rot am See 
Am Samstag, den 13.01.2024 steigt die Hüttengaudi-Party der 
Landjugend Rot am See. Gefeiert wird im und ums Vereinsheim 
in Musdorf mit stimmungsvollen Apres-Ski-Hits und typischen 
Apres-Ski-Getränken. Draußen gibt es eine gemütliche Hüttenbar, 
an der man sich unter anderem mit heißen Getränken wärmen 
kann. Sollte es dem ein oder anderen dennoch kalt sein, ist auch 
im beheizten Vereinsheim für das leibliche Wohl gesorgt. So steht 
dem Winterfeeling nichts mehr im Wege. Über einen zahlreichen 
Besuch freut sich die Landjugend Rot am See.



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERGSeite 24  �  Nr. 51/52  �  22. Dezember 2023

Chorworkshop „Feel the Rhythm“
Am Samstag, 27. Januar 2024, � ndet von 14.30 bis 17.00 Uhr ein 
Chorworkshop in der Christuskirche Crailsheim statt.
Unter dem Motto „Feel the Rhythm“ singen die Teilnehmenden 
deutsch- und englischsprachige Lieder, darunter Gospels und 
poppige Songs, die für Schwung und gute Laune sorgen. Die 
Leitung hat die Blaufelder Bezirkskantorin Stefanie Pfender.
Um Anmeldung bis zum 20.01.2024 unter bezirkskantorat.blau-
felden@elk-wue.de wird gebeten.
Der Workshop ist kostenlos und offen für alle Singbegeisterten!
Herzliche Einladung!

Imkerverein Ilshofen
Der Imkerverein wünscht allen Mitgliedern und Kunden frohe Fest-
tage und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2024.
Der Vorstand, BV Ilshofen
Der Konsum heimischen Honigs ist aktiver Naturschutz.
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Markt und Straße steh’n verlassen,
still erleuchtet jedes Haus;

sinnend geh ich durch die Gassen,
alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen
buntes Spielzeug fromm geschmückt,

tausend Kindlein steh’n und schauen,
sind so wunderstill beglückt.

Und ich wandre aus den Mauern
bis hinaus ins freie Feld.

Hehres Glänzen, heil’ges Schauern,
wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen;
aus des Schnees Einsamkeit

steigt’s wie wunderbares Singen. -
O, du gnadenreiche Zeit!

Joseph von Eichendorff 1788 - 1857
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Wir wünschen ruhige und 
besinnliche Festtage



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

 Frohe Weihnachten
und ein

gutes neues Jahr

wünscht Ihnen

Frankenplatz 1 · 74592 Kirchberg 
Telefon 0 79 54/12 21

Wir möchten uns bei all unseren Kunden für die tolle Zusammenarbeit
und die Unterstützung bedanken. 

Unser spezieller Service für Sie:
Am 27.12. bis 30.12.2023, sowie 02.01. bis 05.01. 
haben wir von 09.00 bis 12.00 Uhr für Sie geöff net. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr GKPF-Team 

Crailsheimer Str. 2 • 74592 Kirchberg an der Jagst
Tel. 0 79 54 / 92 12 94 0 • E-Mail: info@gkpf-fi nanz.de • Homepage: www.gkpf-fi nanz.de
VERSICHERUNGEN – FINANZIERUNGEN – GELDANLAGEN – NEU AB 2024: IMMOBILIENMAKLER

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen frohe Festtage
sowie alles Gute im neuen Jahr.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen frohe Festtage
sowie alles Gute im neuen Jahr.

Christian König

Ulmenstraße 11
74592 Kirchberg/Jagst
Tel. 0 79 54/92 13 32

Schöne 
Feiertage

sowie alles Gute für ein
 glückliches und gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen

Heilpraxis für Psychotherapie
& systemische Familientherapie

Gabriele Tara Giersch-Tropp

Allen Menschen weit und breit
eine gesegnete Weihnachtszeit



4,5-ZIMMER-WOHNUNG,
140 qm, EG in 4-Fam.-Haus in Rot am See-Brettenfeld 
in verkehrsgünstiger Lage. Altbau renoviert. 
Wintergarten, Terrasse, großer Garten. ZH mit 
Kaminofen/Holzofen. KM 800 €. Nichtraucher. 

Tel .01 73/8 37 18 06

Praxis für Kosmetik, Massagetherapie und 
med. Fußpfl ege in Kirchberg
Geschenkti pp für Weihnachten
Gutscheine für Kosmeti k, wohltuende Massage 
und Fußpfl ege

Tel.: 01 55/10 43 35 42
Anastasia Rohr

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT WALLHAUSEN

In der Kalenderwoche 02/2024 
(12.01.2024) wird das Amtsblatt der 

Gemeinde Wallhausen an alle Haushalte 
verteilt (Druckaufl age 1.740 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Dienstag, 9. Januar 2024, 18.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Montag, 8. Januar 2024, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 12. Jan. 2024

Wir suchen ab 18.01.2024 für unsere Zustell-Logisti k

Ihre Aufgabe ist die Anlieferung unserer Amts- und 
Mitt eilungsblätt er an die jeweiligen Rathäuser und 
Austräger. Die Arbeitszeit ist donnerstags von ca. 16.30 
- 20.30 Uhr und freitags von ca. 10.30 - 15.00 Uhr. 

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist der Führer-
schein B (früher 3) sowie ein gesunder Rücken.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bis Freitag, 
22.12.2023, 12.00 Uhr oder ab Montag, 08.01.2024 
bei Frau Siegemund unter Telefon 0 79 53/98 01-16 
oder jederzeit per E-Mail unter 
monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Fahrer (m/w/d)

und viel Glück 
im neuen JahrFrohe Weihnachten

Familie Blumenstock
Gaggstatt, Waldeck 2
74592 Kirchberg
E-Mail: Gaggstatts-waldeck@gmx.de

PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.



Tag der

07.01.2024

VON 12:30 BIS 17:30 UHR

www.viva-aqua.de
Tel.: 07961/933 83-0

mit fachkompetenter Beratung

VIVA AQUA

Ferdinand-Porsche-Straße 3
73479 Ellwangen

Ihr Spezialist für
Whirlpools und SwimSpas

offenen Tür

Zum Jahresende 2023

möchte ich mich für die 
vielen Wertschätzungen und 

das so angenehme Miteinander
mit meinen Kunden und Freunden 
bedanken. Dies möchte ich auch
im neuen Jahr fortsetzen. Zum

anstehenden Weihnachtsfest und 
dem Übergang ins neue Jahr 

wünsche ich allen eine besinnliche 
Zeit, Gesundheit und Zufriedenheit

und ein gutes Miteinander.

Herzliche Grüße Ihr

Eberhard Ebbi Lauton

Herz� che Einladung
zum Weckelweiler Spielenachmitt ag 

mit Kaff ee und Kuchen. Jeden 1. Sonntag im Monat 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Saal der alten Bauernschule

auf 520-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
ferti gen Mitt eilungsblätt er. Die Arbeitszeit ist entwe-
der jeden Donnerstagnachmitt ag und jeden 2. Frei-
tagvormitt ag oder nur jeden Donnerstagnachmitt ag.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist ein gutes Ma-
schinenverständnis.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Siegemund 
unter Telefon 0 79 53/98 01-16 oder per E-Mail unter 
monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen ab sofort für 
unseren Versand einen



W I N T E R G Ä R T E N
F E N S T E R  •  T Ü R E N

Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Telefon 0 79 54/3 41
info@zanzinger-gmbh.de
www.zanzinger-gmbh.de

und ein gutes erfolgreiches 
neues Jahr, verbunden mit 

dem besten Dank für 
Ihr Vertrauen und die gute 

Zusammenarbeit.
Familie Zanzinger

Servicekundenberater                                                    
(m/w/d)

      GESUCHT!
Sie haben Spaß im Umgang mit Menschen und 
können gut auf andere zugehen? Sie waren bisher 
bereits im Service tätig (gerne auch 
branchenfremd)?

Entwickeln Sie sich in unserem Team weiter.

Neugierig geworden?  

Bewerben Sie sich bei unserem Vorstand        
Jürgen Keil  ( 07907/97 300-12 oder E-mail an 
personal@raiba-buehlertal.de  

Servicekundenberater                                                    
(m/w/d)

      GESUCHT!
Sie haben Spaß im Umgang mit Menschen und 
können gut auf andere zugehen? Sie waren bisher 
bereits im Service tätig (gerne auch 
branchenfremd)?

Entwickeln Sie sich in unserem Team weiter.

Neugierig geworden? 

Bewerben Sie sich bei unserem Vorstand        
Jürgen Keil  ( 07907/97 300-12 oder mail an
personal@raiba-buehlertal.de  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die 
Anzeigen mit InDesign in Farbe und s/w, machen 
Korrekturabzüge und haben den damit verbundenen 
Kundenkontakt.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in einem tollen Team, sowie ein angemessenes 
Gehalt, gute Sozialleistungen und Jobrad an.

Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz inte-
ressiert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns 
ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Allen verehrten Kunden und Geschäfts-
freunden unseres Hauses wünschen wir 
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.

Dank für Vertrauen und Treue
 viel Glück, Gesundheit und Erfolg und

 allzeit GUTE FAHRT 2023 wünscht Ihnen 3 wünscht Ihnen 3
Familie Busch mit Belegschaft!

Unser Autohaus in Ilshofen Ilshofen bleibt vom 
23.12.2022 bis 08.01.2023 geschlossen. 3 geschlossen. 3

Notdienst und Verkauf übernimmt unser Autohaus in 
Kirchberg/JagstKirchberg/Jagst, Telefon 07954/9809-0, Fax 07954/9809-50, Telefon 07954/9809-0, Fax 07954/9809-50Kirchberg/Jagst, Telefon 07954/9809-0, Fax 07954/9809-50Kirchberg/JagstKirchberg/Jagst, Telefon 07954/9809-0, Fax 07954/9809-50Kirchberg/Jagst

Ilshofen
Telefon (0 79 04) 97 00-0
ilshofen@autohaus-busch.de

besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.

Kirchberg/Jagst
Telefon (0 79 54) 98 09-0
kirchberg@autohaus-busch.de
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